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PREMIERE
DER NEUE CITROËN C1

Mach mit, mach’s nach, mach’s besser...

Das große Familienduell

Beach

Während dergesamten Sommerferienkann man Geld im Irrgartengewinnen!
Sucht die verstecktenZahlen und knackt den

Jackpot

Alle, die

ihr Zeugnis mit-

bringen, erhalten

freien Eintritt, sowie

ein Gratis-Eis zur

Belohnung!

Wir freuen uns auf Ihren Anruf!
Mineralöl NeumannMineralöl Neumann

(gebührenfrei aus dem deutschen Festnetz)

 03586 / 702743
0800 / 0301674
 03586 / 702743
0800 / 0301674

Ihr gutes Recht!
PARTYKA & ZAVADIL

R E C H T S A N W ÄL T E

Scheidungsrecht
Arbeitsrecht
Verwaltungsrecht
Familien- und Erbrecht

Heringstraße 3, 02625 Bautzen
(Parkplatz im Hof) 

Unterhaltsrecht
Strafrecht
Verkehrsrecht
Vertragsrecht

Telefon (03591) 529790   • In Eilfällen: 0175 / 5234870

Gigantischer Gulliver 
„zum Leben erweckt“

Tolle Premiere ohne Regenwetter

Bautzen. Der Bautzener 

Theatersommer startete am 

3. Juli. Damit ging er in 

die neunzehnte Runde. Bei 

sommerlichen Abendtempe-

raturen und ganz ohne Re-

gen fand die Premiere statt. 

Gespielt wurde “Gullivers 

Reisen” nach Jonathan Swift 

von Lutz Hillmann. Mit der 

Premiere war der Theater-

intendant Lutz Hillmann 

zufrieden, alle 998 Plätze 

waren restlos ausverkauft. 

Außerdem klappte alles 

sehr gut und lief ganz ohne 

Pannen. Dabei gab es ganz 

schöne Herausforderungen. 

Die Hauptperson Lemuel 

Gulliver ist in gleich vier 

Varianten zu sehen. 
> Weiter auf Seite 2
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Auszeichnung
Die Görlitzer Brauerei hat 
den Bundes-Ehrenpreis 
erhalten und gehört da-
mit zur Qualitäts-Elite der 
deutschen Ernährungswirt-
schaft. Die Deutsche Land-
wirtschafts-Gesellschaft 
(DLG) und das Bundesmi-
nisterium für Ernährung, 
Landwirtschaft und Ver-
braucherschutz verleihen 
diesen besonderen Preis 
an Brauereien, die außer-
gewöhnlich erfolgreich an 
der DLG-Qualitätsprüfung 
für Biere teilgenommen 
und die bundesweit besten 
Ergebnisse erzielt haben. 

Wirtschaft
Bautzen behauptet sei-
ne Spitzenposition in der 
Wirtschaft. Die Unterneh-
mensumsätze  sind im 
Durchschnitt so hoch, wie 
in Dresden und deutlich 
höher als in den anderen 
Städten.  Bautzen hat nur 
halb so viele versicherungs-
pfl ichtige Betriebe wie Gör-
litz, verzeichnet aber dop-
pelt so viele Umsätze (rd. 
1,5 Mrd. Euro). Schlüsselt 
man nun die Gesamtum-
sätze pro Unternehmen 
auf, ist die Zahl fast iden-
tisch mit Dresden. Die Nase 
vorn hat Bautzen sogar bei 
den Arbeitsplätzen je 1.000 
Einwohner. Es sind 645, in 
Dresden nur 451.

Hochkirch
Die sogenannte „Blutgas-
se“ in  Hochkirch  verläuft 
unmittelbar entlang der 
Friedhofsmauer um die 
Hochkircher Dorfkirche. 
Um die Verkehrssicherheit 
und die Standfestigkeit zu 
gewährleisten, erfährt die 
Fahrbahn eine Erneuerung.  
Die Baukosten dieser Maß-
nahme zur Winterscha-
densbeseitigung in Höhe 
von circa 116.000 Euro 
trägt der Freistaat Sach-
sen. Die Durchführung der 
Bauleistung erfolgt un-
ter Vollsperrung mit einer 
großräumigen Umleitungs-
strecke.

Seniorenzentrum Kirschgarten wird bald eröffnet

Hochkirch. In Hochkirch 

wird am 1. August 2014 das 

„Seniorenzentrum Kirsch-

garten“, der Diakonie Lö-

bau-Zittau, in Betrieb ge-

nommen. Erst im August 

letzten Jahres erfolgte die 

Grundsteinlegung in der 

Karl-Marx-Straße 1b, Ende 

November das Richtfest. 

Der milde Winter kam dem 

Baufortschritt entgegen. 

Michaela Rixrath, die Pfl e-

gedienstleiterin der Sozial-

station Hochkirch, ist zu-

frieden: „Wir möchten uns 

bei allen beteiligten Firmen 

für den schnellen und rei-

bungslosen Baufortschritt 

bedanken.“ Die Planung 

und die Bauausführung des 

neuen Gebäudes erfolgte 

durch die ortsansässige Fir-

ma Hochkirch Bau GmbH. 

In das neu gebaute Haus 

ziehen die siebzehn Mitar-

beiter der örtlichen Sozial-

station der Diakonie. Sie ist 

momentan noch in der Karl-

Marx.Straße 14 stationiert 

und betreut im Umkreis 

etwa 150 Patienten.  Neu 

entstanden sind eine Kurz-

zeitpfl ege mit zwölf Plätzen 

und eine Tagespfl ege mit 

fünfzehn Plätzen. Insgesamt 

werden dafür fünfzehn neue 

Fach- und Pfl egekräfte ein-

gestellt. Für die Gäste ist ein 

Fahrdienst geplant. Schwe-

ster Michaela ist froh: „Für 

unsere Sozialstation ist das 

Seniorenzentrum eine enor-

me Bereicherung, da wir 

unser Angebot nun mit ei-

ner Kurz- und Tagespfl ege 

komplettieren können. Das 

neue Haus wurde schön 

und großzügig gestaltet. 

Wir hoffen, dass sich unse-

re zukünftigen Gäste darin 

wohlfühlen.“ Die Senioren 

können sich auf eine schöne 

Außenanlage freuen. Erho-

len kann man sich auf der 

Terrasse mit angrenzender 

Kirschplantage. Der Blick 

auf die Oberlausitzer Berg-

kette mit Czorneboh lädt 

zum Träumen ein. So wird 

klar weshalb der Name „Se-

niorenzentrum Kirschgar-

ten“ gewählt wurde. Trotz 

der romantischen Lage ist 

es nahe dem Ortszentrum 

und bequem über die B6 zu 

erreichen. Die Einrichtung 

wird nach dem Prinzip der 

vierten Generation geführt. 

Dies bedeutet, dass die Gä-

ste sich, je nach bestehen-

den Fähigkeiten, aktiv in 

den Tagesablauf einbringen 

können, so kocht oder bäckt 

man gemeinsam. Schwester 

Michaela weist darauf hin, 

wer Leistungen innerhalb 

einer Pfl egestufe bezieht, 

kann bei den Pfl egekassen 

Geld für die Tages- und 

Kurzzeitpfl ege beantragen. 

Zusätzlich wird es ein Se-

niorencafé und Senioren-

nachmittage geben, wo jeder 

herzlich willkommen ist. 

Für die Angehörigen sind 

Infoabende zu den Themen 

Pfl ege und Versorgung ge-

plant.  Wer jetzt schon In-

teresse an der Tages- oder 

Kurzzeitpfl ege hat, kann 

gerne telefonisch Kontakt 

aufnehmen: 035939 81 204. 

Alle Interessierten sind zu 

einem Tag der offenen Tür, 

am 26. Juli, von 13 bis 18 

Uhr herzlich eingeladen.

                     Kerstin Kunath
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Michaela Rixrath  vor dem neuen Gebäude des  Senioren-
zetrum Kirschgarten.

> Weiter von Seite 1

Zwei Schauspieler tei-

len sich eine Rolle, hinzu 

kommt eine kleine und eine 

riesige Marionette. Der Rie-

se ist 6,5 Meter groß und 

wurde auf eine hervorra-

gende Weise zum Leben 

erweckt, das Gesicht und 

die Bewegungen der Puppe 

waren grandios. Man konn-

te sich in die Szenen mit den 

Größenverhältnissen der 

Lilliputaner und der Riesen 

leicht hinein versetzen, so 

als wäre man mitten drin. 

Technisch eine große Her-

ausforderung, welche super 

gelöst und auch umgesetzt 

wurde. Die Entstehung des 

riesigen Gullivers war ein 

Gemeinschaftswerk und 

abteilungsübergreifend, so 

Gabriele Suschke vom The-

ater. Beteiligt waren Mitar-

beiter von der  Kostümabtei-

lung über zwei Puppenbauer 

bis hin zur Maske. Die Pro-

benstimmung sei immer 

sehr gut und mit viel Spaß 

verbunden, wäre es anders, 

würde es gar nicht funktio-

nieren, so Gabriele Suschke.  

Sogar ein Baukran kommt 

während der Vorstellung 

zum Einsatz. Im Vorfeld 

waren eine Menge prak-

tischer Arbeiten zu erledi-

gen. Für den Bühnenaufbau 

brauchte man 300 Tonnen 

Mineralgemisch und Sand, 

die nach den Vorstellungen 

wieder abtransportiert wer-

den müssen. Eine Fläche 

von 700 Quadratmetern 

dient als Bühne. 50 Rollen 

waren für das Freiluftspekt-

akel zu besetzen. Insgesamt 

wirken 35 Personen in einer 

einzigen Vorstellung mit, 

darunter Schauspieler, Pup-

penspieler und Statisten so-

wie Tänzerinnen vom MSV 

04. So war ein Ehepaar extra 

aus Südhessen angereist. Sie 

hatten das Szenario schon 

erlebt und wollten diesmal 

unbedingt wieder dabei sein. 

Aber auch Gäste z.Bsp. aus 

Berlin oder München seien 

dabei und Dresdner ja so-

wieso. Bis zum 10. August 

sollen im Hof der Ortenburg 

insgesamt 35 Veranstaltun-

gen über die Bühne gehen. 

Bereits über die Hälfte der 

knapp 35.000 Karten sei 

bereits verkauft. Für den 20. 

Bautzener Theatersommer 

steht „My Fair Lady“ auf 

dem Programm.

Kerstin Kunath

Gigantischer Gulliver ...

Der riesige Gulliver beeindruckte das Publikum.
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Milkel
Die Ortsfeuerwehr Milkel 
hat einen neuen Komman-
dowagen (KdoW). Dieses 
Fahrzeug löst ein Vorgän-
germodell ab und ist Be-
standteil des Katastrophen-
schutzes des Landkreises 
Bautzen - im Löschzug 
Wasserversorgung II.

Neuwahl
Bei der  jährlichen Mitglie-
derversammlung des Ver-
eins Landurlaub in Sachsen 
e.V. wählten die Vereins-
mitglieder Patricia Wissel, 
Mitglied des Sächsischen 
Landtages, zur neuen 
Vereinsvorsitzenden. Die 
langjährige Vorsitzende 
Uta Windisch, Mitglied des 
Sächsischen Landtages, 
stellte sich nicht mehr für 
das Amt zur Verfügung.

Neuer Stanort
Zirkus Sarrasani einigte 
sich mit Dresden auf ei-
nen neuen Standort für die 
kommende Saison: Das 
beeindruckende weiße 
Chapiteau wird dann auf 
dem Wiener Platz, nörd-
lich vom Hauptbahnhof 
aufgeschlagen. Premiere 
der neuen Show am neuen 
Standort ist am 20. No-
vember 2014.

Preiserhöhung
Die „Sächsische Zei-
tung“ hat zum 1.7.2014 
den Preis erhöht. Im Ein-
zelverkauf kostet die 
„SZ“ nun unter der Wo-
che (Montag bis Freitag) 
1,30 Euro (vorher 1,20 
Euro). Die Samstagsaus-
gabe steigt ebenfalls um 
10 Cent und kostet jetzt 
1,40 Euro. Das Jahresabo 
liegt jetzt über 300 €.

Zahl der Woche
34.800

Menschen arbeiten in der 
Landwirtschaft in Sachsen

Neues Filialkonzept nach Umbau der 
Großpostwitzer Sparkassenräume

Großpostwitz. Nach 

dreimonatiger Bauzeit wur-

de die Filiale Großpostwitz 

der Kreissparkasse Bautzen 

am 07. Juli 2014 wieder er-

öffnet. Statt dem seit 1995 

bestehenden großen Ser-

vicetresen gibt es nun drei 

funktionelle und im moder-

nen Design gefertigte sepa-

rate Dialog-Theken. Kunde 

und Berater können ganz 

diskret gemeinsam Infor-

mationen am Bildschirm 

verfolgen. Diskretion steht 

auch bei der Beratung im 

Vordergrund – vier klima-

tisierte Beratungsräume 

ermöglichen individuelle 

Gespräche zwischen Kun-

de und Berater. Susann 

Berthold, Leiterin der Fili-

ale Großpostwitz bekräfti-

gt: „Finanzgeschäfte sind 

Vertrauenssache. Vertrau-

en entsteht von Mensch zu 

Mensch im persönlichem 

Gespräch.“

 Zwei Geldautomaten und 

ein Kontoauszugsdrucker 

können rund um die Uhr im 

Selbstbedienungsbereich 

genutzt werden. An einem 

der Geldautomaten (SB-

Cash-Recycler) kann künf-

tig auch Geld eingezahlt 

werden, die Geschäftskun-

den wird das sehr freuen, 

denn der Betrag wird sofort 

auf ihrem Konto gutge-

schrieben.

Hier noch ein Beispiel für 

die Einzahlung:  Der Kun-

de kann für sein Sparbuch 

einzahlen am Automaten, 

der dann eine Quittung aus-

druckt und die Sparkassen-

angestellten nehmen dann 

nur noch die Buchung vor.

Das eingezahlte Geld 

wird nach Prüfung auf 

Echtheit und Umlauffähig-

keit im Gerät abgelegt und 

bei der nächsten Auszah-

lung wieder abgegeben – so 

gibt es einen geschlossen 

Geldkreislauf, der nur über 

die Automaten erfolgt. Mit 

diesem bargeldlosen Kreis-

lauf achtet die Sparkasse 

sehr auf die Sicherheit ih-

rer Mitarbeiter, denn durch 

diese Vorkehrungen kön-

nen Überfälle vermieden 

werden.

 „Das Bauvorhaben wur-

de bei laufendem Geschäfts-

betrieb umgesetzt. Das war 

für alle Beteiligen nicht 

einfach. Allen Kunden und 

unseren Kolleginnen und 

Kollegen in der Filiale sa-

gen wir danke für ihr Ver-

ständnis“, so Dirk Albers, 

Vorstandsvorsitzender.

 Insgesamt 320 TEUR in-

vestierte die Kreissparkasse 

in den Umbau, wobei über-

wiegend regional ansässige 

Handwerker den Auftrag 

erhielten.

Der Vorstand der Kreissparkasse Bautzen eröffnete die Filiale in Großpostwitz. 
Dirk Albers, Gerald Iltgen und Susann Berthold (von rechts nach links)
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Der Handwerksmeister 

ist ein höherer Abschluss 

unter anderem in hand-

werklichen Berufen. Der 

Meisterbrief wird nach ei-

ner Aufstiegsweiterbildung 

verliehen. Er bescheinigt 

dem Inhaber umfassende 

fachtechnische und kauf-

männisch-betr iebswir t-

schaftliche Kenntnisse 

sowie praktisches Können 

in seinem Meister-Beruf. 

Der Abschluss zum Hand-

werksmeister soll in erster 

Linie dazu befähigen, ein 

Handwerk selbständig aus-

zuüben, somit einen eige-

nen Betrieb zu führen aber 

auch Auszubildende einzu-

stellen und somit auch aus-

zubilden.

 Mit seinem Meisterbrief 

erwirbt sich ein Handwer-

ker das Recht, sein Wissen 

ganz offi ziell an jüngere 

Gesellen weiterzugeben   

Meister können sich des-

halb für ihr Unternehmen 

genau die Fachkräfte auf-

bauen, die sie benötigen: 

Experten aus dem eigenen 

Betrieb für den eigenen Be-

trieb.

Der Handwerksmeister ist 

durch seine Dreifachquali-

fi kation ein „Experte“ Spe-

zialist für sein Fachgebiet, 

Ausbilder und Unterneh-

mer. Er nimmt neue Ver-

fahrens-, Informations-, und 

Kommunikationstechniken 

in die eigenen Arbeitsab-

läufe und Leistungsange-

bote auf und setzt sie um. 

Die Nachwuchsförderung 

ist ein fester Bestandteil 

einer zukunftsorientierten 

Strategie. Die Aufgabe des 

Handwerksmeisters besteht 

unter anderem darin, die 

Lernbereiche   des Mitar-

beiters zu erkennen und ef-

fi zient einzusetzen. 

Es spricht also vieles für 

den eigenen Meisterbrief: 

Mehr Know-how, ein hö-

heres Ansehen bei der 

Kundschaft, die Option, 

selbst zum Ausbilder zu 

werden, eine höhere Quali-

fi kation. 

Und zuletzt: Wenn ein 

Handwerker nicht beab-

sichtigt, ein eigenes Unter-

nehmen zu führen, verbes-

sert er mit dem Meisterbrief 

dennoch seinen Wert auf 

dem Bewerbermarkt.  

Der Meister im Handwerk

Am 28. Juni hat Sebastian Poitz (rechts) seine Meister-
prüfung bestanden, er wird später die Firma seines Vaters 
Roland Poitz übernehmen.

ANZEIGE

Ihr gutes Recht  I  Urheberrecht
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Schönberg feiert vom 11. bis 13. Juli Waldfest

■  Rechtsanwältin 
Kerstin Clemens, 
Anwaltskanzlei 
Drach & Drach

Abmahnungen wegen Ur-

heberrechtsverletzungen 

nehmen immer mehr zu. 

Meist geht es um Musiktitel, 

Filme oder PC-Spiele, die 

per Tauschbörse verbreitet 

werden. Die Abmahnungen 

sind durchaus ernst zu neh-

men, da Urheberrechtsverlet-

zungen grundsätzlich sowohl 

strafrechtlich als auch zivil-

rechtlich erfolgreich verfolgt 

werden können. 

Abgemahnt wird immer 

der Inhaber des Internetan-

schlusses. So kommt es häu-

fi g vor, dass der tatsächlich 

Abgemahnte selbst gar kei-

ne Urheberrechtsverletzung 

begangen hat. Dennoch hat 

sich zwischenzeitlich eine 

Art Halterhaftung für Inter-

netanschlüsse entwickelt. 

Die Gerichte nehmen auch 

dann die Internetanschluss-

inhaber in Haftung, wenn 

lediglich feststeht, dass Ur-

heberrechtsverletzung über 

ihren Internetanschluss be-

gangen wurden.

Aus der Haftung kann sich 

der Inhaber des Internetan-

schlusses nur befreien, wenn 

er nachweist, dass sein Inter-

netanschluss bestmöglich ge-

gen Zugriffe von außen ge-

schützt war und er sämtliche 

Nutzer seines Anschlusses 

eingehend über das Verbot 

von Urheberrechtsverlet-

zungen belehrt hat. Darüber 

hinaus wird vielfach eine 

Überwachung der Nutzer bis 

hin zu Internetsperrungen 

verlangt.

Der Bundesgerichtshof hat 

nunmehr in seinem Urteil 

vom 15.11.2012 zum AZ: I 

ZR 74/12 festgestellt, dass 

Ansprüche gegen den Inha-

ber eines Internetanschlusses 

ausgeschlossen sind, wenn er 

seine Prüf- und Belehrungs-

pfl ichten erfüllt hat. Ohne 

konkrete Anhaltspunkte für 

einen Verstoß gegen die Be-

lehrung durch den Interne-

tanschlussinhaber ist dieser 

nicht verpfl ichtet, den Zu-

gang seiner Familienange-

hörigen zu überwachen oder 

zu beschränken.In diesem 

Zusammenhang ist darauf 

hinzuweisen, dass selbstver-

ständlich niemand verpfl ich-

tet ist, mitzuteilen, wer genau 

die Urheberrechtsverletzung 

tatsächlich begangen hat. 

Familienangehörige haben 

insoweit ein Zeugnisverwei-

gerungsrecht.

Selbst für den Fall einer 

berechtigten Abmahnung 

muss jedoch dringend davon 

abgeraten werden, die mit 

übersandte Unterlassungs-

/Verpfl ichtungserklärung zu 

unterzeichnen. Im Falle ei-

ner tatsächlich begangenen 

Urheberrechtsverletzung 

besteht zwar durchaus ein 

Anspruch des Urhebers auf 

Abgabe einer Unterlassungs-

erklärung. Hierdurch sollen 

Wiederholungen der Urhe-

berrechtsverletzung ausge-

schlossen werden. 

Die vorbereiteten Unter-

lassungs-/Verpflichtungser-

klärungen durch die Abmah-

ner sind jedoch meist viel zu 

weitgehend. Insbesondere 

besteht kein Anspruch auf 

Anerkenntnis der Abmahn-

kosten im Rahmen der 

Unterlassungsserklärung. 

Derartige Kosten sollten 

insbesondere der Höhe nach 

geprüft werden. Gemäß § 

97a UrhG sind die Kosten 

für viele Abmahnungen nun-

mehr gedeckelt.

Lassen Sie sich beraten!

Viele Abmahnungen unberechtigt!
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Cunewalde. Vergangenen 

Mittwoch lud der Cune-

walder Bürgermeister Tho-

mas Martolock die Klassen 

2 mit ihren Lehrerinnen 

Frau Mierwaldt und Frau 

Reimann der Grundschu-

le „Friedrich-Schiller“ zur 

Gesprächsrunde ein. Herrr 

Martolock ist seit 20 Jahren 

Bürgermeister der Gemein-

de, seine Amtszeit begann 

er mit 27 Jahren.

Die Schüler, gewappnet 

mit vielen Fragen, nah-

men bei Nascherein und 

Getränken im großen Sit-

zungsraum im Bürger- und 

Gemeindezentrum gespannt 

Platz. Sie fühlten sich wie 

der „Gemeinderat von mor-

gen“ und so wurden sie 

auch begrüßt.

Nach einer kurzen Vor-

stellung der Gemeinde 

durch Herrn Martolock 

und seiner Person stürzten 

unzählige Fragen der Schü-

ler auf ihn ein. Fragen wie 

„Was machen Sie so den 

ganzen Tag? Wie wird man 

Bürgermeister? Wieviel hat 

die Sanierung des Erlebnis-

bades gekostet?“ und ganz 

wichtig: „Was verdient ein 

Bürgermeister?“ beant-

wortete er ohne Zögern. 

(Mit der letzten Frage 

hat er sicherlich gerechnet.) 

Im Übrigen: die Sanierung 

des Erlebnisbades hat 2,3 

Millionen Euro gekostet!

Allgemeine Fragen zur 

Gemeinde konnten sich ei-

nige Schüler selbst beant-

worten. So zum Beispiel: 

„Kennt ihr jemanden, der 

im Gemeinderat sitzt?“ 

Clemens Liepke: „Ja, mei-

ne Mama.“ Auch wussten 

die Schüler prompt, wieviel 

Einwohner Cunewalde hat. 

Die Frage nach den Bauvor-

haben für Kinder beantwor-

tete er soweit, dass es keine 

weiteren Spielplätze in der 

Gemeinde geben wird und 

die Zufahrt zur Grundschu-

le ausgebaut werden soll. 

Zwar sind für die  

Schüler noch 

zwei Grund-

schuljahre 

zu absolvie-

ren, dennoch 

war die Frage 

„Wann wird 

die Mittelschu-

le in Cunewalde 

fertig?“ Herr Mar-

tolock bestätigte, 

dass ab dem kom-

menden Schuljahr 

der Unterricht in 

der sanierten Oberschu-

le „Wilhelm-von-Polenz“ 

aufgenommen wird.

Nach der Fragerunde lud 

Herr Martolock zu einem 

kleinen Rundgang durch 

das Gemeindezentrum ein. 

Vorbei an der Standesbe-

amtin Frau Rothe, die für 

alle freu-

digen und traurigen Er-

eignisse zuständig ist, ging 

es über die Abteilung „Bau-

hof“ zur Bibliothek und der 

Kämmerei der Gemeinde. 

In der Kämmerei stell-

te sich die Frage: „Ist das 

Geld echt in diesem großen 

Sack?“ (Jeder kann sich die 

Frage selbst beant-

worten.) Zum 

Abschluss des 

Besuches tra-

ten die Schü-

ler in das 

Zimmer des 

Bürgermeis-

ters ein. „Ein 

schöner Aus-

blick.“ wur-

de gezischelt. 

„Guck mal, 

so viel 

Bilder ... 

Kennst du den? ... Hier 

ist ...“

Die Schüler und Lehre-

rinnen bedanken sich für 

die vielen Antworten und 

den freundlichen Empfang.

Birte Maleskat

„Was machen Sie den ganzen Tag?“
Bürgermeister Martolock stellte sich den Fragen der Grundschüler

Der Cunewalder Gemeinderat von „morgen“. 
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 An allen Festtagen das traditionelle Losrad und 

Ballwurfbude mit attraktiven Gewinnen und 

neuen Überraschungen, Kinderbelustigungen, 

Hüpfburg, u.v.m. 

In bekannter und bewährter Weise bewirtet Sie 

das Schönberger WALDFEST-TEAM. 

An allen Tagen ist der Eintritt auf das Festgelände 

auf dem Sportplatz und in das Bierzelt frei! 

Der Waldfestverein Schönberg e.V. lädt ein.

02733 Cunewalde · OT Schönberg Nr. 9c
Telefon: 035877 - 27302 · Telefax: 035877 - 88324

E-Mail: elektro-nasser@t-online.de

Schönberg feiert vom 11. bis 13. Juli WaldfestSchönberg feiert vom 11. bis 13. Juli Waldfest

Freitag, 11. Juli 2014 
ab 18:30 Uhr Traditionsfußball „Alte Herren“ 

AH Motor Cunewalde - AH Lawalde / Schönbach 
ab 19:00 Uhr Live- & Diskomusik zur Unterhaltung und 

Geselligkeit mit der H & S Diskothek 

Sonnabend, 12. Juli 2014 
ab 16:00 Uhr Live-Konzert mit Achim Menzel – Das Original! 

Adlerschießen des Schützenvereins Cunewalde 
19:30 Uhr Partystimmung im Festzelt mit KEYBOARDSYSTEMS 

und der Oberland-Discothek, Tanzmusik - Live 

Sonntag, 13. Juli 2014 
ab 10:00 Uhr Traditionelles Kinder-Waldfest mit vielen Überraschungen: 

Buntes Programm mit den Clowns Malino & Balino, Ponyreiten, ... 
Adlerschießen des Schützenvereins Cunewalde 

ab 14:30 Uhr Konzert zu Kaffee und Kuchen mit den Baschützer Blasmusikanten und 
den Alphornbläsern„Lausitzer Hangfi chten“ sowie Showeinlagen der Oberland-Discothek 

18:30 Uhr Kanonenböller der Oberlausitzer Schützenvereine 
Festausklang mit der Oberland-Discothek



6  |  Gesundheit und Fitness 12. Juli 2014

  Sommer Sonne
      SchönheitSchönheit

Carola Selzer – Friseurmeisterin

Oberlausitzer Straße 43 · 02692 Großpostwitz
Telefon: 0172 / 6009751 · E-Mail: haar.gefluester@gmx.de

Montag – Freitag von 8–18 Uhr · Samatag nach Vereinbarung

(djd/pt). Die Sonne, ein laues Lüftchen und sommerliche Freiheit spüren – wer 

wünscht sich das nicht? Beim schönen Geschlecht gesellt sich zu diesem Wunsch 

noch der nach strahlend schöner Sommerhaut. Doch in der Sonne ist die empfi nd-

liche Haut Belastungen ausgesetzt: Zellschädigende freie Radikale und UV-Strah-

lung lassen die Haut altern. Feine Fältchen und Pigmentfl ecken sind die Folge.

Sorgfältige Hautpfl ege bei Pigmentierungen
Besonders häufi g fi nden sich diese Flecken an Stirn, Wangen, Dekolleté oder Hän-

den, denn das sind genau die Stellen, die der Sonne besonders ausgesetzt sind. 

Pigmentfl ecken entstehen, wenn die übermä√üige Sonneneinstrahlung zu einer 

Überproduktion des Farbstoffs Melanin führt, der die Haut im Sommer eigentlich 

schön braun werden lässt. Die sogenannte Hyperpigmentierung jedoch ruft die 

unerwünschte Pigmentierung hervor. Auch hormonelle Veränderungen wie eine 

Schwangerschaft oder die Wechseljahre können die Entstehung dunkler Fle-

cken fördern. Das Kosmetikunternehmen Mary Kay hat für diese Zonen 

den „TimeWise Even Complexion Dark Spot Reducer“ entwickelt, über 

den es auf www.marykay.de umfassende Informationen gibt. Er gleicht 

Unebenmäßigkeiten aus und sorgt für einen strahlenden Teint.

Wertvolle Extrakte
Praktisch ist die Anwendung des Rollapplikators, der 

den enthaltenen exklusiven „MelaCEP Aufhellungs-

komplex“ mit Kakadupfl aumen-Extrakt, Ferula-

Foetida-Extrakt, Sonnenblumenkern-Extrakt 

sowie Lactobacillus-Ferment angenehm sanft 

aufträgt. Diese hochwertigen Essenzen hel-

len nicht nur die Haut schonend auf, sondern 

versorgen sie gleichzeitig auch noch mit 

Feuchtigkeit und schützen vor schädlicher 

UV-Strahlung. So rundet er den sommer-

lichen Wellnesstag für die sonnengestresste 

Haut effektiv und genussreich ab - daheim wie 

im Urlaub.

Strahlend schöne Sommerhaut
Pigmentfl ecken & Fältchen: Tipps für einen makellosen Teint

Installateurmeister
Stefan Schober

Tel.: 035930 295988
Fax: 035930 298144
E-Mail: st.schober@freenet.de

www.sanitaer-schober.de

sören sinram
Farbe & mehr ...

• Maler- und Tapezierarbeiten
• Fußbodenbeläge
• Fassadengestaltung

Malermeister

Tel. 035930 50610 • www.sinram.de
Hauptstraße 14 b • 01877 Naundorf
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Reparaturen rund ums Haus

Weifaer Straße 11 • 01904 Ringenhain
035951 / 30175
0174 / 2432146

Baggerarbeiten   Tiefbau    Pflasterarbeiten

Zittauer Straße 1
01904  Steinigtwolmsdorf 
Telefon: 035951 20010
Telefax: 035951 200166
E-Mail: m.krenz@autohaus-krenz.de www.autohaus-krenz.de 

SteinigtwolmsdorfSteinigtwolmsdorf

18.–20. Juli
2014

18.–20. Juli
2014

An allen Tagen: 
Viele Attraktionen rund um‘s Festzelt: Feines vom 

Grill, Fischsemmeln, Eis, Getränke, Schießbude, 
Karussel, Ratzbude und vieles mehr!
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BAUGESELLSCHAFT
NIEDERKAINA mbH

Tiefbau
Landwirtschaftsbau

Hochbau
Ausbau

02627 Kubschütz OT Scheckwitz
Tel. (035939) 81736 · Fax (035939) 81735

Malburg & Dr. Fleischer Partnerschaft, Steuerberatungsgesellschaft

Bautzen · Karl-Liebknecht-Straße 2 · Tel. 03591 / 48510 · www.malburg-fleischer.de

Wir wünschen unseren Reiterinnen und Reitern 
sowie allen Teilnehmenden viel Spaß 

und maximalen Erfolg. Vielen Dank an alle, 
die unser Turnier unterstützen.

Das „Große Bautzener Reitturnier“ fi ndet auf der Reitanlage in 
Baschütz statt. Reiter-/Pferd-Paare auch höherer Leistungsklas-
sen zeigen ihr Können. Die ehrenamtlichen Veranstalter vom 
Pferdesport Bautzen e.V. freuen sich über Turniersport auf einer 
einzigartigen Anlage. Durch Unterstützung der Vereine, Gewer-
betreibenden und Unternehmen der Region, durch die Hilfe der 
Nachbarn, Freunde und Besucher konnte dieses Großereignis er-
halten werden. Natürlich heißt das Motto: „Pferde, Sport und Spaß 
für die ganze Familie!“ Neben Dressur- und Springwettkämpfen 
im Einsteigerbereich bis zum schweren Niveau wird natürlich das 
wichtige Rahmenprogramm nicht zu kurz kommen. Für das leib-
liche Wohl sowie kinderfreundliches Rahmenprogram ist gesorgt. 
Legendär wird es am Samstagabend: Im Festzelt werden die Reiter 
einmal mehr ihr Talent zum Feiern mit den Gästen unter Beweis 
stellen. Karten dafür gibt es wie immer rechtzeitig zum günstigen 
Vorverkaufspreis beim Getränkehandel Schneider in Baschütz, in 
der Bäckerei Richter in Kubschütz sowie in der Baumschule Sä-
mann, Bautzen. 

Der Chef kocht selbst.

• Reitausbildung 
 von 6 bis 60 Jahren
• Pensionsboxen individuell
• Longenunterricht für Kinder
 jeden Mittwoch ab 16 Uhr
• Übernachtung bis 10 Personen

Hauptstr. 4, 02627 Kubschütz OT Baschütz
Tel. 03591 22377, Fax 03591 210605
E-Mail: reiterhofmueller@t-online.de
www.reiterhof-pension-mueller.de

8. Bautzener 8. Bautzener 
Reitturnier Reitturnier 

in Baschütz in Baschütz 
vom 25. bis vom 25. bis 

27. Juli 27. Juli 

Rote Schenke

Ihr Ausflugsziel…

Telefon (03591) 210470

Gasthaus
& Hotel

P i e l i t z

Mo. ab 17 Uhr, Di.–So. ab 11.30 Uhr

www.rote-schenke.de

Frische PfifferlingeFrische Pfifferlinge

■ Guten Tag Herr Richter, vom 25.7. bis 27.7. fi n-
det in Baschütz das 8. Bautzner Reitturnier statt. 
Sie sind Mitorganisator und Unterstützer des 
Reitturniers, wie ist der aktuelle Stand der Vor-
bereitungen? Das Große Bautzener Reitturnier wird 
in diesem Jahr zum achten Mal durchgeführt. Wie in 
jedem Jahr treffen sich in der jetzt beginnenden „hei-
ßen Phase“ die ehrenamtlichen Helfer zur Einsatz-
planung auf der großzügigen Anlage in Baschütz. 
Mindestens 50 Vereinsmitglieder und Freunde des 
Reitturnieres sind für einen reibungslosen Ablauf der 
Veranstaltung unentbehrlich. Die sportorganisato-
rischen Vorbereitungen wie z.B. das Zusammenstel-
len der Prüfungen und Wertungen laufen bereits seit 
Anfang des Jahres, um den Reitern eine langfristige 
Turnierplanung zu ermöglichen. Derzeit warten wir 
auf die letzten Startmeldungen, um die Zeitplanung 
abschließen zu können.

■ Wieviele Pferde und aus welchen Ländern kom-
men die Reiter? Das Große Bautzener Reitturnier 
ist deutschlandweit ausgeschrieben, das heißt, es 
steht allen deutschen Reitern und ihren Pferden zur 
Teilnahme offen. In der Regel fi nden Reiter aus ganz 
Sachsen und den angrenzenden Bundesländern zu 
uns, sowie einige Reiter aus Polen. Um endgültige 
Aussagen zur Zahl der Teilnehmer machen zu kön-
nen, warten wir die Auswertung der Startmeldungen 
ab. Im Vorjahr waren es über 1.200 Startmeldungen, 
von etwa 250 Reitern mit mehr als 500 Pferden. Wir 
gehen in diesem Jahr von einer ähnlich guten Reso-
nanz aus.

■ Wie schätzen Sie die Medallienchance der 
Oberlausitzer Reiter ein? Es ist immer gewagt, im 
Pferdesport solche Prognosen abzugeben: Schließ-
lich kommt es nicht „nur“ auf die Tagesform der 
Reiter an, sondern auch auf die ihrer engsten Team-
kollegen: die der Pferde. Da Pferd und Reiter in 
Topform sein müssen und sowohl im Springen als 
auch bei der Dressur das nötige Quäntchen Glück 
den Ausschlag für ein Spitzenergebnis geben kann, 
bleibt es jedes Mal spannend. Aus der Sicht meines 
Vereins kann ich sagen, dass es fast in jedem Jahr 
gelungen ist, trotz der Organisationsarbeit in einigen 
Prüfungen vorne mit dabei zu sein. Insofern drücke 
ich besonders unserem jugendlichen Nachwuchs 
die Daumen!

■ Was gibt es 2014 an Neuigkeiten? Auch bei der 
achten Aufl age des Großen Bautzener Reitturnieres 
werden es sowohl bewährte, spannende Höhe-
punkte wie der Große Preis von Bautzen als auch 
Innovationen wie die Championatswertung „Blick 
der Oberlausitz“ (Premiere im Vorjahr) sein, die auch 
überregional erfolgreiche Pferdesportler anziehen. 
Neben den spannenden Springprüfungen bis zur 
schweren Klasse profi tieren auch ebenso hochklas-
sige Dressurwettbewerbe von den hervorragenden 
Bedingungen in Baschütz. Qualifi kationsprüfungen 
wie zum Mitteldeutschen Jugendcup Dressur, zum 
Grüter-Hamich & Partner Dressur-Cup sowie - in die-
sem Jahr neu! 
- zum Dressur-
N a c h w u c h s -
Cup Kl. L un-
termauern die 
überregionale 
Anerkennung. 

■ Vielen Dank 
für das Ge-
spräch.
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Agrarprodukte Preititz /
Kleinbautzen GmbH

Erzeuger von:
• Getreide
• Milch
• Kartoffeln
• Zuckerrüben
• Bioenergie

Malschwitzer Straße 18 • Preititz • 02694 Malschwitz
Telefon: 035932 3500 • Telefax: 035932 35020

Gottfried Lattke

Kleine Gasse 4 · 02694 Malschwitz · OT Preititz
Tel. (035932) 33774 · Fax (035932) 359735

Mobil 0171 6524442 

Elektromeister

110 Jahre Feuerwehr Preititz 
am 12. & 13. Juli 2014

Damit die Liebe hält.

1a autoservice Schulze
Kumschütz Nr. 12
02627 Kubschütz
Tel.: 03593981348
www.autoserviceschulze.go1a.de

• Inspektion
• HU*/AU
• Ölwechsel
• Reifenservice

• Bremsenservice
• Klimaservice
• Sicherheits-Checks
• Autoglas

* Hauptuntersuchung nach §29 StVZO, durchgeführt von externen Prüfingenieuren der amtlich
anerkannten Überwachungsorganisationen.

JETZT
NEU:

TEST 2012

Abbildung*** zeigt Sonderausstattung.

DER MITSUBISHI 
OUTLANDER
Markant, vielfältig, zuverlässig 

OUTLANDER Inform 2.0
MIVEC ClearTec 2WD**

19.490 €

MIT DER MITSUBISHI - REITSPORTFÖRDERUNG BEREITS
AB 19.490 €.

Messverfahren VO (EG) 715/2007 (EURO 5):
**Outlander 2.0 MIVEC ClearTec 2WD Inform, Verbrauch

(l/100 km) innerorts 8,7 / außerorts 5,7 / kombiniert 6,8 /
CO2-Emissionkombiniert:157 g/km / EffizienzklasseD.

***OutlanderGesamtverbrauch:kombiniert
6,8 – 4,8 l/100 km / CO2-Emissionkombiniert
157 – 126 g/km / EffizienzklasseD – A.

* 5 JAHRE GARANTIE-PAKET: 3 Jahre Herstellergarantie bis 100.000 km, 2 Jahre
Anschlussgarantie bis 150.000 km gem. Bedingungen der CarGarantie, 5 Jahre
Mobilitätsgarantie gem. den jeweiligen Bedingungen der Allianz Global Assistance.

Autohaus Kiethe OHG
Löbauer Str. 62, 02625 Bautzen
Telefon 03591/2018-60,
Fax 03591/2018-89
info@kiethe-autohaus.de,
www.kiethe-autohaus.de

Samstag, 12.07.2014 
13.00 Uhr: Wettkampf 
in der Disziplin Lösch-
angriff „nass“ anlässlich 
des 3.BUDISSA-Pokal-
laufes für die Jugendfeu-
erwehren 
14.00 Uhr: Kinderfest 
für „Groß und Klein“ 
Zielspritzen mit einem 
C-Strahlrohr auf zwei 
elektronische Wett-
kampf-Zieleinrichtungen,  
Mal- und Bastelstra-
ße,  Kinderschminken, 
Quadfahren. Ein Eisauto 
mit leckerem Softeis , 
eine Springburg und eine 
Losbude stehen eben-
falls auf dem Festplatz. 
15.00 Uhr Kaffeetrin-
ken mit musikalischer 
Umrahmung für unsere 
Senioren und Gäste
16.00 Uhr Vorführung 
einer kleinen Einsatz-
übung durch die „Preitit-
zer-Knirpsenfeuerwehr“.
17.00 Uhr Siegereh-
rung mit Prämierung der 
besten Zielspritzer im 
Frauen-, Männer- und 
Kinderbereich. 
18.30 Uhr Festveran-
staltung anlässlich 110 
Jahre Feuerwehr Preititz 
mit den benachbar-
ten Feuerwehren und 
Gästen. 
21.00 Uhr Familientanz 
für „Jung und Alt“ mit 
Auftritt „Andrea Berg-
Double“ – EINTRITT FREI

Sonntag, den 
13.07.2014
13.BUDISSA-Pokallauf 
im Feuerwehrsport 
9.00 Uhr Frühschoppen
9.30 Uhr Wettkampf 
und anschließend 
Siegerehrung
12.30 Uhr Vorführung 
einer kleinen Einsatz-
übung durch die 
„Preititzer-Knirpsen-
feuerwehr“. 

An beiden Tagen An-
gebot an Speisen und 
Getränken und für Kinder 
ist auf dem Festplatz 
Springburg, Losbude.
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Startklar in die Ferien: Checken Sie Ihr Auto

Damit in den Ferien mög-

lichst kein neuer Kummer 

auf Sie zukommt, sollten 

Sie auf eine sinnvoll zusam-

mengestellte Reiseapothe-

ke achten. In der Apotheke 

können Sie sich Ihre Reise-

apotheke auch zusammen-

stellen lassen. Dabei sollten 

Sie darauf achten:

Checkliste für 
Reiseapotheke:

•  regelmäßig einzuneh-

mende Medikamente 

•   Schmerzmittel 

•  Mittel gegen Magenver-

stimmung, Durchfall, 

Verstopfung, Blähungen 

•  Wund-Desinfektions-

mittel 

• Sonnenschutz 

•  Mittel g. Reisekrankheit 

• evtl. Augentropfen

•  Salbe/Gel gegen Verstau-

chungen/ Prellungen 

•  Abwehrmittel gegen 

Mücken und Zecken 

•  Mittel gegen Insektensti-

che und Sonnenbrand 

•  Verbandpäckchen

•  Pinzette, Schere 

•  Fieberthermometer

Tipps:
1.  Sicherheitskontrollen am 

Flughafen beachten

2.  Die wichtigsten Medi-

kamente gehören ins 

Handgepäck

4.  Arzneimittel im Auto 

kühlen

5.  ausreichend Proviant 

einpacken

115 Jahre Freiwillige Feuerwehr Crosta 115 Jahre Freiwillige Feuerwehr Crosta 
Der Feuerwehrsportverein Crosta e. V. lädt am 19. Juli ab 14.30 Uhr anlässlich 115 
Jahre FFW Crosta alle Feuerwehren sowie Zuschauer zum Feuerwehrwettkampf in 
der Königsdisziplin „Löschangriff nass“ ein.  Zunächst werden die Jugendfeuerweh-
ren ihr Können unter Beweis stellen. Die aktiven Feuerwehrkameraden bestreiten an-
schließend den Wettkampf um den 2. Blaue Adria-Pokal. Gleichzeitig fi ndet der 4 
Wertungslauf des Kreispokals des Kreisfeuerwehrverbandes Bautzen e. V. statt.
Der Wettkampfplatz befi ndet sich in zentraler Ortslage an der Kleinen Adria (Alte 
Schulstraße) in Crosta. Dort wird es ebenfalls kalte Getränke und warme Speisen 
geben. Nach dem Feuerwehrwettkampf wird in der Feuerwehr Crosta ab 20.00 Uhr 
ein Tanzabend für Jung und Alt mit dem Project of Sound – Disco Team aus Sdier 
stattfi nden. 

Das Auto auch, darf sich 

jetzt aber keinen Hänger 

leisten. Auf der Fahrt in 

die Ferien muss es hohes 

Tempo, volle Ladung, lan-

ge Betriebsdauer, extremes 

Klima und ungewohnte 

Höhenunterschiede pro-

blemlos aushalten. 

Vor Pleiten und Pech 

sind die Insassen nicht ge-

feit, wohl aber vor Pannen. 

Davor können sich Autorei-

sende schützen – mit einem 

Technik-Check im Kfz-

Meisterbetrieb. 

Damit die Bremsen im 

Urlaub nicht zur Spaßbrem-

se werden, kommt das Auto 

auf die Hebebühne. Hier 

werden auch Stoßdämpfer, 

Abgasanlage, Lenkung und 

Reifen kritisch unter die 

Lupe genommen. Sind sie 

ungleichmäßig abgenutzt? 

Wie alt sind sie? Hat das 

Profi l noch mindestens drei 

Millimeter Tiefe? Vom Hof 

sollten die Packesel später 

mit 0,3 Bar mehr Luftdruck 

rollen. Wieder auf dem Bo-

den der Werkstatt prüfen 

die Mitarbeiter alle Flüs-

sigkeitsstände, Elektrik, 

mit dem entsprechenden 

Gerät die Klimaanlage und 

ganz wichtig: die Beleuch-

tung. Bei voller Beladung 

muss bei vielen Autos die 

Scheinwerferhöheneinstel-

lung angepasst werden. 

Nach der gründlichen 

Scheibenreinigung schauen 

die Profi s auf die Wischer-

gummis und tauschen sie 

bei Bedarf aus. Alle Mängel 

werden auf Wunsch besei-

tigt. Damit ist der Autofah-

rer aber keineswegs aus sei-

ner Verantwortung entlas-

sen. An Bord gehören ein 

noch gültiger Verbandkas-

ten, Warndreieck und -wes-

ten, Werkzeug, Ersatzteile 

und ein Liter passendes 

Motoröl. Dass unterwegs 

an der Tankstelle der 

WOLKE-Test (Wasser, Öl, 

Luft, Kühlmittel, Elektrik) 

vorgenommen wird, sollte 

selbstverständlich sein. 

Nun noch alle Papiere 

und Telefonnummern für 

den Notfall sortieren, die 

Verkehrsregeln im Ausland 

studieren, los geht’s.

Unfallfreie Ferien!

Muskauer Straße 20c
02625 Bautzen

Telefon (03591) 6770017

www.ahornapo-bz.de

Sind Sie reif für den Urlaub?

Inge Ilin

Mo.–Fr. 8 – 18.30 Uhr • Sa. 8 – 14 Uhr

Individuell zusammengestellte Reiseapotheken und
Beratung zu notwendigen Impfungen erhalten
Sie in Ihrer...

Gesunde Ferien: Reiseapotheke

Vor der Reise in die Ferien sollte das Auto einen Technik-
Check bekommen. 
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1. Autoverkauf 
vorbereiten

Bevor Sie ein Auto ver-

kaufen, bringen Sie es in 

einen möglichst perfekten 

Zustand: erledigen Sie alle 

notwendigen Reparaturen 

und Verschönerungen, 

wenn Sie das Gefühl haben, 

dass Ihr Auto das gebrau-

chen könnte. Clevere Fahr-

zeugaufbereitung kann den 

aktuellen Verkaufspreis 

deutlich erhöhen, wobei 

der Preis für die Dienstleis-

tung selbst bei den meisten 

Anbietern unter 200 Euro 

liegt. 

2. Das wichtigste 
Argument ist der 

Preis

Der erste Schritt ist das Be-

stimmen des realen Werts 

für Ihr Auto. Suchen Sie 

vergleichbare Angebote 

und stellen dadurch den 

durchschnittlichen Preis 

für Ihr Auto fest. Berück-

sichtigen Sie alle Vor- und 

Nachteile Ihres Autos: Mo-

dell, Baujahr, Zustand, Ki-

lometerstand, zusätzliche 

Ausstattung. Danach kön-

nen Sie entscheiden, ob Ihr 

Auto unter oder über dem 

Durchschnittspreis für ähn-

liche Angebote liegt.

3. Probefahrt 
vorbereiten

Bitten Sie den potenziellen 

Käufer, seinen Personal-

ausweis und Führerschein 

mitzunehmen. Hat der 

Interessent die angespro-

chenen Unterlagen nicht 

dabei, so sollte ihm die Pro-

befahrt auf jeden Fall ver-

weigert werden. Lassen Sie 

sich Zeit für die Probefahrt. 

Nehmen Sie unbedingt 

an der Probefahrt teil, da-

mit der potenzielle Käufer 

nicht mit Ihrem Fahrzeug 

verschwindet. Geben Sie 

dem Interessenten keine 

Autounterlagen für die Pro-

befahrt mit.

4. Preisverhand-
lungen überlegen

Verabreden Sie sich am bes-

ten an einem für Sie kom-

fortablen Platz und nehmen 

Sie einen Bekannten mit, 

mit dem Sie sich sicher füh-

len.

Eine Faustregel: Verkaufen 

Sie besser an einen Privat-

käufer, weil professionelle 

Händler Ihnen um einiges 

weniger anbieten. Überdies 

haben diese Erfahrung mit 

Kaufstrategien und können 

einen unerfahrenen Privat-

verkäufer ohne weiteres um 

den Finger wickeln.

Für den Verkauf 
brauchen Sie 

folgende Unterlagen:

Fahrzeugschein, Fahrzeug-

brief, Serviceheft, HU-Be-

lege, letzter TÜV-Bericht, 

Reparaturbelege, Personal-

ausweis, ein Formular des 

Kaufvertrages und Kopie 

des Online-Inserats. Der 

Käufer muss volljährig, ge-

schäftsfähig sein und über 

einen geltenden Führer-

schein verfügen.

Wichtig!
Übergeben Sie dem Käufer 

alle Fahrzeugunterlagen in-

klusive des Fahrzeugbriefs 

erst nach kompletter Be-

zahlung des Kaufpreises! 

Zur Sicherheit nehmen Sie 

noch eine Person zum Ver-

kaufsgespräch mit.

02694 Großdubrau, OT Zschillichau www.Fiedler-Automobile.de
Tel.: (035934) 7114 • Fax: 66699 • Mobil: 0173 / 8353958
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Ab Niedergurig bitte der Umleitung über Großdubrau folgen. Dann B 156 in Richtung Bautzen 
B 156 aus Richtung Bautzen:

VW Passat Variant 2.0 Comfortline Family, EZ
2003, 86.000 km, Benzin, Servo, ABS, ESP, BC, 
Schaltgetriebe, 4 x Airbag, Alu 16", Klima, 
Tempo, SiHz, elFH, ZVFu, elAsp, integrierte 
Kindersitze, Scheckheftgepflegt 7.350,–€

6.990,– €

nur 86.000 km

Audi A3 2.0 TDI, EZ 2004, 103 KW, (140 PS), 
Klima, Schaltgetriebe, Sportfahrwerk, Sportsitze, 
Servo, Alufelgen, 6 x Airbag, ABS, ESP, BC, elFH, 
elAsp, ZVFu, MP3-Radio, AHK abnehmbar, 
Zahnriemen + Inspek. neu, Euro 4  6.990,– €

Diesel

Skoda Octavia Combi 1.9 TDI, EZ 2006, Diesel, 
77 kW (105 PS), Schaltgetriebe, BC, Einparkhilfe, 
Klima, Servo, Alu, SiHz, Tempomat, 10 x Airbag, 
ABS, ESP, el. Glasdach, elFH, elAsp, ZVFu, Euro 4, 
Scheckheftgepflegt 7.250,–€

6.990,– €

Grüne Plakette

Ford Transit Connect (Kurz), 1. Hand,  55 kW 
(75 PS), EZ 2005, Diesel, LKW Zulassung, 
Schaltgetriebe, Airbags, Servo, Leder, 
Radio-Cassette, Trennwand, 2 Flügeltüren,  ABS, 
Scheckheftgepflegt 5.450,– €

4.990,– €

LKW Zulassung

Seat Ibiza 1.2 12V, 1. Hand, EZ 2007, 44 kW (60 
PS), Benzin, Schaltgetriebe, ABS, Servo, Elektr. 
Wegfahrsperre, CD-Radio, elFH, ZVFu, Euro 4, 
Grüne Plakette

4.450,– €

Sehr gepflegt!

3.990,– €

VW T5 Transporter 1.9 TDI, EZ 11/2005, 77 kW 
(105 PS), Diesel, Schaltgetriebe, 2x Airbag, ABS,  
ASR, Servo, 3 Sitze, Anhängerkupplung, seitliche 
Schiebetür, Flügeltüren hinten, Radio, Scheckheft- 
gepflegt, Zahnriemen gewechselt 7.450,– €

LKW Zulassung

Volkswagen Caddy 1.6 Life EZ 2005, Benzin, 
75 kW (102 PS), Schaltgetriebe, ABS, ESP,  Servo, 
4 x Airbag, Klima, Navi, CD-Radio, Tempo, Alu, 
elFH, elAsp, ZVFu, Anhängerkupplung, 2 
Schiebetüren, Euro 4 5.750,–€

Navi + Tempomat

Opel Corsa 1.2 16V Enjoy, EZ 2003, 55 kW,      
(75 PS), Benzin, Klima, 4 x Airbag, ABS, EPC, 
Servo, Sportfahrwerk, Alufelgen, ZVFu, 
CD-Radio, Scheckheftgepflegt, Euro 4, Grüne 
Plakette,  2.250,– €

1.990,– €

Klima

VW Touran 1.9 TDI Trendline, EZ 2003, 74 kW, 
10 x Airbag, Klimaautomatik, ABS, ESP, 4x elFH, 
el. Außenspiegel, Radio/CD, Servo, Sitzheizung, 
Tempomat, AHK, Alufelgen, scheckheftgepflegt, 
Euro 4 6.550,– €

6.250,– €

6-Gang

VW Passat Variant 2.0 TDI DPF Trendline,      
EZ 2007, Diesel, 103 kW, 6-Gang-Schaltgetriebe, 
Klima, 10 x Airbag, ABS, ESP, Servo, elFH, elAsp, 
ZVFu, CD Radio, Freisprecheinrichtung, Iso-Fix, 
TüV & Inspekt. neu, Euro 4  7.450,– €

Scheckheftgepflegt

Nissan Primera Traveller 1.8 EZ, 06/2006, 
112.500 km, Benzin, 85 kW (116 PS), 
Schaltgetriebe, BC, CD-Radio, elFH, Servo, 
Klimaautomatik, Tempomat, ABS, 10 x Airbag, 
Rückfahrkamera, ZVFu, Euro 4 5.250,– €

4.750,– €

Sehr gepflegt!

VW Golf Plus 1.9 TDI Comfortline, EZ 2006,     
77 kW, ABS, 10x Airbag, Klimaautomatik, ESP, 
Servo, 4x elFH, elAsp., ZV m. FFB, Tempomat, 
Radio/CD, Alu, AHK, scheckheftgepflegt, günstige 
Euro-4-Norm 7.450,– €

7.250,– €

AHK / Euro 4

VW Polo 1.9 TDI DPF Cross, EZ 12/2006, Diesel, 
74 kW (101 PS), Schaltgetriebe, Klimaautomatik, 
CD-Radio,  10 x Airbag, Servo, elFH, elAsp,    
ZVFu, SiHz, Sportsitze, Dach-Reling, ALU, EURO 4 

7.950,–€

6.990,– €

Cross Polo

VW Golf 1.9 TDI Trendline, EZ 10/04, Diesel, 77 
kW (105 PS), Schaltgetriebe, Klima,    4 x Airbag,  
ABS, ESP, Servo, elFH, elAsp, ZVFu, CD Radio, 
ALU, Euro 4, Scheckheftgepflegt, Zahnriemen 
gewechselt 7.450,–€

6.990,– €

Sehr gepflegt!

VW Passat Variant 1.9 TDI, EZ 2004, Diesel,     
74 kW , Schaltgetriebe, Klimaautomatik, 4 x  
Airbag, ABS, ESP, elFH, elAsp, ZVFu, SiHz,            
BC, Radio, integrierte Kindersitze hinten, 
Scheckheftgepflegt 6.450,–€

5.990,– €

Inspektion neu

Verkaufe Nissan 
Micra pure drive

Bj. 2009, HU bis 10/2014 
auf Wunsch neu, 65 PS, 
weiß, 46Tkm, ZV, Klima, 
CD, 8-fach Reifen. 
VB 5.600 €

☎  0176 64223957

Erfolgreicher Gebrauchtwagenverkauf
Tipps für den privaten Autoverkauf

M E I N   K L E I N A N Z E I G E N M A R K T

Gutgenutzt.de

Ob Hausangebote,
Autoverkäufe oder

Partnersuche.

Deutschlandweite
Kleinanzeigen unter
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Mit der Nationalparkbahn 
ins Wanderglück

Mitten im Leipziger Neuseenland liegt der Freizeitpark 
BELANTIS: Das perfekte Ausflugsziel für Familien mit viel 
Abwechslung für einen aufregenden Tag. Ein Besuch bei 
BELANTIS ist eine Reise durch Raum und Zeit: Denn hier 
taucht man in die Welt von Indianern, Rittern, Seeräubern, 
griechischen Göttern, ägyptischen Pharaonen und südame-
rikanischen Völkern ein. Die acht weitläufigen, liebevoll 
geschaffenen Themenwelten, die sich mit ihren mehr als 60 
Attraktionen rund um ein kleines „Mittelmeer“ und einen 
„Atlantik“ gruppieren, bieten einen erholsamen Tag. 
Geschwindigkeitsfans können sich auf HURACAN, die zu 
den zehn steilsten Achterbahnen der Welt gehört, innerhalb 

So verbringt man den Sommer
Riesenspaß, Action und Phantasie in Ostdeutschlands größtem Freizeitpark

von 90 Sekunden den ultimativen Adrenalin-Schub 
verpassen und die Schwerkraft überlisten. Sie haben die 
Möglichkeit mit dem Götterflug in eine rasante Himmelfahrt 
zu starten oder sich von der größten Pyramide Europas in 
eine rasante Wildwasserfahrt wagen. 
Die Kleinsten planschen im Wasser eines idyllischen, 
seichten Sees oder amüsieren sich auf zahlreichen 
Fahrattraktionen, während sich Eltern oder Großeltern ein 
paar Minuten Auszeit gönnen und dabei ihre Sprösslinge in 
Sicherheit wissen. Auch die neue Erlebnisoase für die 
Kleinsten mit der Kinder-Achterbahn HURACANITO bietet 
jede Menge Abwechslung für die Kleinsten.

19. & 20. Juli:  Zirkustage 

2. & 3. August:  Piratentage

23. August:  LÖWENZAHN & Keks zu Gast 

30. August:  BELANTIS-Zuckertütenfest

Das Elbsandsteingebirge 

bekommt eine Natio-

nalparkbahn. Dafür wurde 

eine nach Kriegsende ge-

trennte Gleisverbindung 

zwischen Deutschland und 

Tschechien wieder herge-

stellt. Für die Anwohner 

wird ein Traum wahr. Für 

Urlauber eröffnen sich völ-

lig neue Perspektiven.

Seit  5. Juli verkehrt im 

Grenzgebiet die National-

parkbahn Sächsisch-Böh-

mische Schweiz. 

Die neue Linie tangiert 

den Nationalpark Säch-

sische Schweiz und den 

Nationalpark Böhmische 

Schweiz und überquert 

zwei Mal die deutsch-

tschechische Grenze. Sie 

verbindet die Städte Rum-

burk (Rumburg), Sebnitz, 

Bad Schandau und Decin 

(Tetschen). 

Die Bahnstrecke zählt zu 

den schönsten und abwechs-

lungsreichsten in Sachsen. 

Bereits die Fahrt vermittelt 

etwas vom Zauber der Na-

tionalparkregion. Und jeder 

der 28 Haltepunkte ist ein 

guter Ausgangspunkt für 

Streifzüge durch das kost-

bare Stück Wildnis. 

Von Goßdorf-Kohlmüh-

le, zum Beispiel, kann man 

entlang einer ehemaligen 

Schmalspurbahnstrecke zur 

Burgstadt Hohnstein wan-

dern und unterwegs einen 

grandiosen Ausblick vom 

Felsplateau Brand, dem 

„Balkon der Sächsischen 

Die Elbbrücke in Bad Schandau.
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• Touristinformation
• Prospekte
• Souvenirangebote
• Wettervorträge für alle Altersklassen
• Gruppen nach Voranmeldung

Mo. – Do.  9 – 16 Uhr
Fr  9 – 13 Uhr

02791 Oderwitz • Hintere Dorfstr. 15 • Tel. (035842) 20790
wetterkabinett-oderwitz@gmx.de • www.oderwitz.de

Di & Do  - 10.00 Uhr öffentlicher Wettervortrag

In den Sommerferien täglich 
schon ab 10 Uhr klettern!
Wir würden uns freuen, wenn wir Sie schon bald mal wieder bei 
uns im Waldseilpark begrüßen könnten.

Rodeln auf unserer Tubingbahn
Klettern bei uns mit der Smart Belay Sicherung, ein enormes Plus 
an Sicherheit. Doch bevor die Anlage mit Ganzkörpergurt, 
Sicherheitshelm und doppeltem Sicherungsseil eigenständig er-
kundet werden darf, gibt es erst einmal eine ausführliche Einwei-
sung und ein kurzes Klettertraining unter Aufsicht des Personals.
Extra-Tipps: Neben dem Klettern bieten wir für Gruppen so 
genannte Erlebnisbausteine an, mit dem sich ein perfektes indivi-
duelles Programm Zusammen stellen lässt. Zu den Elementen 
zählen beispielsweise Teamtraining, Bogenschießen, eine Schatz-
suche oder ein gemütliches Ausklingen auf unserem Grillplatz. 
Angebote auf Anfrage über die Website.
Wäre das nicht eine tolle Idee für den nächsten Ausflug?!

Wir freuen uns auf Sie im Waldseilpark!w
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Grundstr. 169 / 
Bachmannstr. 6
01324 Dresden
Tel.: 0172/3568650

In den Sommerferien haben wir für Sie jeden Tag ab 14 Uhr geöffnet

 19. Juli – 31. August 2014, Do–So, 10–17 Uhr

FAUSTKEIL, FARBE, FERNSEHER: 
MINERALE VON DER STEINZEIT BIS HEUTE

Schloss Freudenstein, Freiberg
Infotheke 03731 394654
fuehrungen@terra-mineralia.de
www.terra-mineralia.de

Sommerferienprogramm 
in der terra mineralia mit vielen 
 Experimenten und Mitmach- 
Stationen für Kinder ab 7 Jahre.

Ausflugtipps für Daheimgebliebene
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Das Erlebnisbad Cunewalde wurde im Au-
gust 2010 von einer der schwersten Hoch-
wasserkatastrophen des Erholungsortes 
Cunewalde betroffen und war aufgrund der 
enormen Schäden seitdem nicht geöffnet. 
Nach hohen finanziellen Anstrengungen 
und unter Mitwirkung vieler Partner und 
Befürwortern unseres Erlebnisbades wurde 
dieses umfangreich saniert. Es wurde nach 
2jähriger Bauzeit im Mai 2014 wieder der 
Öffentlichkeit übergeben. 
Besucher können sich in einer neu struk-
turierten solarbeheizten Badelandschaft 
erholen. Eine neue Riesenrutsche, eine 
schnelle Breitrutsche, Schaukelbucht und 
Kletternetz sowie ein abgetrennter Klein-
kinderbereich stehen im Erlebnisbecken 
unseren Badegästen zur Verfügung. Das 
Schwimmerbecken wurde mit behinderten-
gerechten Einstiegsmöglichkeiten versehen.  
Schwimmbegeisterte können wie bisher 6 
Bahnen mit Startblöcken nutzen.
Ebenso in den Außenanlagen hat sich viel 
verändert: Für Kinder sehr interessant ist 
der innovative Nass-Spielplatz mit seinen 
wasserbetriebenen Spielgeräten sowie der 
angrenzende  Trockenspielbereich. 
Ein Beach-Volleyball-Feld und Großschach 
sowie ausreichend Aktivflächen bieten Platz 

für Bewegung in der Sommersonne.
Sonnengelbe Sonnensegel sorgen auf den 
Liegewiesen bei Bedarf für Schatten. Aus-
reichend Bänke und Sitzgruppen laden zum 
Verweilen ein. 
Für das leibliche Wohl unserer Badegäste 
sorgt unser Badkiosk mit Imbiss- und Eis-
angebot.
Ein junges Team unter der Leitung von 
Schwimmmeister Rico Koslowski freut 
sich auf alle, die neugierig geworden sind 
und unser schönes Erlebnisbad besuchen 
möchten.
Gebettet in die Traumlandschaft des Cu-
newalder Tales zwischen Czorneboh und 
Bieleboh befindet sich das Bad direkt am 
neu entstandenen Umgebindehaus-Radweg 
auf der ehemaligen Bahnstrecke Bautzen-
Cunewalde-Löbau und ist somit ideal mit 
dem Fahrrad zu erreichen. 
Sie können Ihren Bad-Besuch auch in Ver-
bindung mit der Besichtigung der größten 
Dorfkirche Deutschlands, dem Umgebin-
dehaus-Park Cunewalde oder dem Kraft-
fahrzeug- und Technik-Museum verbinden. 
Unsere Mitarbeiterinnen der Tourist-Infor-
mation Cunewalde (Tel. 035877 80888; 
E-Mail: touristinfo@cunewalde.de) stellen 
Ihnen gern ein Tagesprogramm zusammen. 

Erlebnisbad Cunewalde
erstrahlt in neuem Glanz

Erlebnisbad Cunewalde – Am Sportzentrum 11 – 02733 Cunewalde
Telefon: 035877 27841 –  Telefax: 035877 889344 – www.cunewalde.de/bad.html
Öffnungszeiten:  wochentags Feiertage / Wochenenden

Mai, September 13:00-19:00 Uhr 10:00-19:00 Uhr
Juni, Juli, August 09:00-20:00 Uhr 09:00-20:00 Uhr

Programminfo und Ticketkauf

Angebot gilt im Zeitraum 13.6. bis 9.9.2014

an allen Thermenkassen und
im Toskanaworld Shop
Tel: 036461 92000
www.toskanaworld.net

+49 (0) 35022 54610

Schweiz“, genießen. Seb-

nitz – bekannt für die große 

Tradition des Seidenblu-

menhandwerks und Aus-

tragungsort des Deutschen 

Wandertages 2016 – emp-

fi ehlt sich für Erkundungen 

der Hinteren Sächsischen 

Schweiz und der abwechs-

lungsreichen Landschaft an 

der Grenze zum Lausitzer 

Bergland. Und das böh-

mische Rumburk offenbart 

ein Stück vergessene Ge-

schichte: Mit seinem Ka-

puzinerkloster aus dem 17. 

Jahrhundert und der dort 

befi ndlichen Lorettokapel-

le war es einst ein bedeu-

tender Wallfahrtsort. Daran 

erinnert heute noch das se-

henswerte sakralarchitekto-

nische Erbe der Stadt.

Bautzen. Ein Kreis hän-

deklatschender, singender 

Knirpse bewegt sich vom 

Hauptmarkt aus durch die 

Altstadt. Aus dem mitge-

brachten Abspielgerät ertö-

nen fröhliche Kinderlieder, 

Klänge und Geräusche, 

die den Inhalt der Stadt-

führung illustrieren. Die 

ca. 1,5-stündige Stadtfüh-

rung richtet sich an Klei-

ne. Stadtführerin Christine 

Winkler hatte diese Idee. 

Das Angebot entstand mit 

der Tourist-Information 

Bautzen-Budyšin (03591 

42016), wo die Führungen 

starten und Karten erhält-

lich sind. Eine Voranmel-

dung ist wünschenswert.

Die Ausbildung zur 

Balletttänzerin kann man 

Christine Winkler ansehen, 

natürlich kommen bei ihr 

auch die Stadtgeschichte 

und Blicke auf die Archi-

tektur der Altstadt nicht zu 

kurz. Unterhaltsam bindet 

sie Sagen und für Kinder 

spannende Fakten mit ein.

Mit Musik und Spiel durch Bautzens Altstadt 
Neue Öffentliche Stadtführung für Kinder von 5 bis 9 Jahren

12.07.2014, 10:00 Uhr
19.07.2014, 10:00 Uhr
23.07.2014, 09:30 Uhr
26.07.2014, 10:00 Uhr
30.07.2014, 09:30 Uhr
02.08.2014, 10:00 Uhr
06.08.2014, 09:30 Uhr

TERMINE
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Terrassen: Wohlfühlraum unter freiem Himmel
Balkone und Terrassen nach individuellen Wünschen gestalten

Holztechnik  LätzschHolztechnik  Lätzsch GmbH

Am Bahndamm 7, 01728 Bannewitz

Tel.: 0351-4014265   Fax: 0351-4014327

homepage: wwwhtl-online.de
e-Mail: info@htl-online.de

Balkone

Terrassen

Wintergärten

Überdachungen

Carports aus Holz

(djd/pt). In der warmen Jah-

reszeit werden Balkone und 

Terrassen für viele Men-

schen wieder zum „ver-

längerten Wohnzimmer“. 

Oftmals haben Witterungs-

einfl üsse wie zum Beispiel 

Regen, Schnee oder längere 

Kälteperioden im Winter 

sichtbare Spuren hinterlas-

sen. Die Folge: Betroffene 

Böden sind unansehnlich 

geworden, Hölzer verwit-

tern, Fliesen sind hochge-

froren und Fugen haben 

Risse bekommen. So kön-

nen Nässe und Feuchtigkeit 

in die Bausubstanz eindrin-

gen und zu noch größeren 

Schäden führen.

Um das Freiluft-Wohn-

zimmer ansehnlich zu ge-

stalten, gibt es sichere und 

bewährte Alternativen zu 

Bodenbelägen für Balkone 

und Terrassen. Mit Flüs-

sigkunststoffen beispiels-

weise ist die Sanierung 

meist eines Tages möglich. 

Die Beschichtungssyste-

me sind langlebig, robust 

und pfl egeleicht. Bereits 

wenige Stunden nach dem 

Auftragen kann der Boden 

wieder betreten werden. 

Wenn es um die Gestaltung 

geht, ist für Balkone und 

Terrassen vor allem Indivi-

dualität gefragt. Statt eines 

Einheitslooks dominieren 

wohnliche Farben und ver-

schiedene Muster.

Erst gründlich geplant, dann individuell realisiert: Balkone 
und Terrassen lassen sich heute virtuell vorweg am Rech-
ner „gestalten“.
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01936 Neukirch OT Koitzsch (bei Königsbrück)
An den Neubauten 5

Tel.: 035795 / 31832 · Fax: 36230
info@ak-wintergarten.de · www.ak-wintergarten.de

SOMMERGÄRTEN

info@fliesenlehmann.de • www.fliesenlehmann.de

Öffnungszeiten: Mo – Fr   9:00 Uhr – 19:00 Uhr 
Sa          9:00 Uhr – 13:00 Uhr

Schau-Sonntag: jeder 1. und 3. Sonntag
von 14:00 Uhr – 17:00 Uhr

Das Holzterrassen -System von

Keine sichtbaren
Schrauben!

Innovativ und
langlebig

Große Auswahl

Viele Oberflächen

für jeden Baustil

Verschiedene Größen

Frostsicher

Geringe Aufbauhöhe

Schrauben war gestern!

Keramische Terrassenplatten

(rgz). Bei den Bodenbelä-

gen für Terrasse und Bal-

kon haben Hausbesitzer 

heute die Qual der Wahl. 

Hoch im Kurs steht nach 

wie vor Holz - obwohl es 

einige Nachteile hat. Denn 

je nach Qualität verwittert 

es schnell, ist pfl egeintensiv 

oder kann mit Splittern ge-

legentlich für schmerzhafte 

Fehltritte sorgen. Eine in-

teressante Alternative sind 

Holz-Polymer-Werkstoffe, 

die eine natürliche Optik 

und Haptik mit Robustheit 

verbinden.

Das Material unter-

scheidet sich auf den ers-

ten Blick nicht von reinen 

Holzdielen. Seine Basis bil-

den Naturfasern aus nach-

haltiger Forstwirtschaft 

sowie umweltfreundliche 

Bindemittel. Die positiven 

Eigenschaften von Holz 

bleiben auf diese Weise 

erhalten und werden um 

weitere Vorteile in Sachen 

Langlebigkeit und Witte-

rungsbeständigkeit ergänzt. 

Die Barfußdielen von „me-

gawood“ etwa sind pfl ege-

leicht, unempfi ndlich gegen 

Kratzer und Druckstellen 

und zudem resistenter ge-

gen Pilzbefall und Schim-

mel als reine Holzprodukte. 

Da das Material nicht split-

tert, bewegt man sich gerne 

barfuß auf dem natürlich 

wirkenden Untergrund.

Bei den Dielen gibt es 

verschiedene Farbvarian-

ten, von Brauntönen bis zu 

einem edlen Schiefergrau. 

Mehr Informationen sowie 

Adressen von Fachhänd-

lern vor Ort stehen unter 

www.megawood.com. Ein 

individueller Sichtschutz 

für den Garten lässt sich aus 

dem Material im Übrigen 

ebenso anfertigen wie eine 

Umrandung oder ein Steg 

für den privaten Pool.

Terrassenboden: Holz-Polymer-Werkstoff 
verbindet natürliche Optik mit Robustheit

Ein Raum mehr im Freien: Barfußdielen aus einem lang-
lebigen Holz-Polymer-Werkstoff geben der Terrasse ein 
natürliches Gesicht.
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(djd/pt). Unbeschwerte 

Stunden im Freibad, fröh-

liche Grillabende auf der 

heimischen Terrasse: Wohl 

kaum jemand, der sonnige 

und warme Tage nicht in 

vollen Zügen genießt. Al-

les andere als ein Genuss 

sind allerdings überhitzte, 

stickige Innenräume. Ein 

schlechtes Raumklima 

kann das Wohlbefi nden und 

die Konzentrationsfähigkeit 

empfi ndlich beeinträchti-

gen oder den Bewohnern 

buchstäblich den Schlaf 

rauben. Noch mehr leiden 

die Millionen Pollenaller-

giker in Deutschland unter 

diesen Schattenseiten des 

Sommers. Daher lohnt es 

sich, für Wohn- und Schlaf-

räume über eine Klimati-

sierung nachzudenken.

Hilfe für Allergiker
Moderne Klimageräte re-

gulieren keineswegs nur 

die Temperatur im Raum: 

Sie entfeuchten die Luft 

bei Bedarf und können zu-

dem wie beispielsweise das 

neue Modell „Emura“ vom 

Hersteller Daikin mit Luft-

fi ltern ausgestattet sein. Be-

vor die Luft in den Raum 

gelangt, werden viele All-

ergieauslöser, feine Staub-

partikel und unangenehme 

Gerüche eliminiert – das 

Resultat ist ein wohnge-

sundes Raumklima, bei 

dem auch Allergiker auf-

atmen können. Ebenso ist 

die erholsame Nachtruhe 

wieder garantiert, wenn das 

Schlafzimmer nicht länger 

einem Backofen gleicht. 

Dass Klimageräte dabei 

einen hohen Energiever-

brauch aufweisen, ist heu-

te nicht mehr zutreffend: 

„Emura“, das bereits mit 

dem „reddot award 2014“ 

ausgezeichnet wurde, weist 

die Energieeffi zienzklasse 

A+++ auf.

Geringer 
Energieverbrauch, 

mehr Komfort

Intelligente Technik trägt 

zum geringen Verbrauch 

bei: So erkennt ein inte-

grierter Sensor automa-

tisch die Anwesenheit von 

Personen im Raum – oder 

schaltet in den Energiespar-

betrieb, wenn der Raum 

länger als 20 Minuten nicht 

belegt ist. Zusätzlich sorgt 

der Sensor dafür, dass der 

Luftstrom stets von den 

Personen weggerichtet 

wird. Nicht nur im Hoch-

sommer ist die Klimati-

sierung hilfreich: In der 

Übergangszeit lässt sich der 

Raum nach Bedarf erwär-

men, so dass die Zentralhei-

zung häufi ger ausgeschaltet 

bleiben kann.

Immer schön cool bleiben
Klimaanlagen schaffen ein angenehmes Raumklima 

und fi ltern zudem die Luft

Metallbau Sturm
Burkau

Hauptstraße 229a
01906 Burkau

Telefon: 035953 8170
Telefax: 035953 8170 
Mobil: 0172 3538170

metallbausturm@web.de • www.metallbau-sturm.com

Garagen • Carports • Hallen
Tore • Türen • Fenster
Stahl- & Edelstahlarbeiten
Sonnenschutzanlagen
Terrassenüberdachungen

Jemand zu Hause? Moderne Klimageräte erkennen die 
Anwesenheit von Personen automatisch und passen 
darauf den Betriebsmodus an.
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2.995,-2.495,-
Wasser-
führend 3.295,-

Dauerbrand
mit Automatik

mit Fein-

staubfilter

Dauerbrand

mit Automatik

mit Fein-

staubfilter

995,- 1.995,-1.495,-

2.695,-2.495,- 3.995,-

5.495,- 5.995,-2.895,-
Hark 44 GT ECOplus

Dauerbrand
mit Automatik
und externer

Verbrennungs-
luftzufuhr

ÜBER 40 JAHRE

HARK KAMINE

Mit Feinstaubfilter

3.995,-

TESTSIEGER

GUT (2,3)
Hark 44 GT 
ECOplus

www.test.de
11SQ41

Im Test: 12 Kamin-
öfen für die Scheit-
holzverbrennung
Ausgabe 11/2011

im Kamin- und
Kachelofenbau

Hark GmbH & Co. KG, Hochstraße 197–213, 47228 Duisburg

HARK KAMINE - DIREKT VOM HERSTELLER

Über 70 HARK-Studios in Deutschland - mehr unter www.hark.de

Die angegebenen Preise beziehen sich auf den vorgefertigten Bausatz, mit Aufbau-DVD und Aufbauanleitung, wie Abb. mit schwarzer und klappbarer Türausführung, inkl. aller zum technischen Aufbau erforderlichen
Materialien außer Schürzenmaterial und Putz, ohne Zubehör. Veredelte Ausführung gegen Aufpreis. Lieferung frei Bordsteinkante. Alle technischen und sonstigen Angaben entsprechen dem Zeitpunkt der Drucklegung.
Druckfehler, Irrtümer sowie technische und optische Änderungen vorbehalten!

Öffnungszeiten: Mo. – Fr. 10.00 – 19.00 Uhr, Sa. 10.00 – 16.00 Uhr

176-SEITIGER KATALOG und Angebotsflyer mit Preisen unter: www.hark.de
oder gebührenfrei unter (0800) 2 80 23 23. Bundesweit Ausstellungen!GRATIS

HARK Ausstellungen:
02625 Bautzen, Dresdener Str. 91 (OT Stiebitz), Tel. (0 35 91) 27 58 09,
Öffnungszeiten: Mo. – Fr. 9.00 – 18.00 Uhr, Sa. 9.00– 14.00 Uhr
01139 Dresden, Washingtonstraße 16/16a, Telefon (03 51) 8 48 71 95

mit Fein-

staubfiltermit Fein-

staubfilter

Dauerbrand

mit Automatik

mit Fein-

staubfilter
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Bautzen. Für die Kinder 

und Jugendlichen aus dem 

TiK, dem „Treff im Kel-

ler“, ist in diesem Sommer 

ein viertägiges Rad-Camp 

geplant. Mit dem Fahrrad 

soll es zum Zelten, nach 

Niesendorf an den Badesee, 

gehen. Dort wollen zwölf 

Kinder und Jugendliche, im 

Alter von 11 bis 16 Jahren, 

gemeinsam mit ihren Be-

treuern eine Zeit der Ferien 

verbringen. Die Vorfreude 

war schon jetzt zu spüren. 

Nun konnte man hier mit 

Freude eine Spende von 500 

Euro, von der Bautzener 

Firma Medhuman, entgegen 

nehmen. Ralph Jurschik, der 

Geschäftsführer überbrach-

te den Scheck persönlich. 

Als er von dem Vorhaben 

erfuhr, war er sofort bereit 

dieses Camp zu unterstüt-

zen. So entschied er sich 

spontan für die Spende und 

teilte nun die Freude mit den 

Kindern. Helfen ist ein Teil 

der Firmenphilosophie von 

Medhuman. Nach seinen 

Möglichkeiten, hat der Chef 

Ralph Jurschik schon das 

ein oder andere Projekt im 

Umkreis unterstützt. 

Romeo Große, der die 

„Offene Tür“ im TiK Bau-

tzen leitet ist froh über die 

Unterstützung, denn der Be-

trag ist für das Sommerevent 

hilfreich und ist bei den Kin-

dern und Jugendlichen gut 

„angelegt“. Der ausgebil-

dete Sozialpädagoge erzählt 

was geplant ist: „Wir haben 

kleine Unternehmungen auf 

dem Programm. Wir möch-

ten zum Fischereihof in 

Kleinholscha, welcher zum 

Naturschutzzentrum Nes-

chwitz gehört und dort unter 

Anleitung gemeinsam Brot 

backen.“ Der Leiter des 

Kinder- und Jugendzentrum 

Stephan Apitz, erklärt: „Das 

Radcamp soll auch das so-

ziale Miteinander fördern. 

Neben dem Baden und Zel-

ten werden wir auch das Es-

sen gemeinsam zubereiten.“ 

Der Religions- und Gemein-

depädagoge weiß, dass noch 

mehr Kinder gern solch ein 

Angebot nutzen würden. 

Aber die Teilnehmerzahl ist 

eben begrenzt, wenn man 

mit dem Rad unterwegs ist. 

Die „Offene Tür“ ist ein 

Teil des Kinder- und Ju-

gendzentrum der Evange-

lisch-Lutherischen Kirchge-

meinde St. Petri in Bautzen. 

Im TiK sind Kinder und 

Jugendliche herzlich will-

kommen. Mit Betreuung 

Hausaufgaben machen, 

gemeinsam essen, Zeit ver-

bringen und Fröhlichsein, 

all das ist hier möglich.

Kerstin Kunath                                                                     

T-Shirt oder 

Schürze
16,99 Euro
 inkl. MwSt. und Versand
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Romeo Große vom TiK (li.) und Ralph Jurschik, GF Med-
human (re.) mit Kindern bei der Spendenübergabe für das 
Fahrradcamp.

Fahrradcamp für Kinder des TiK Bautzen 
500 Euro Spende wurden überreicht

Fo
to

: K
er

st
in

 K
un

at
h

Bautzen. Eines der Test-

spiele in der Vorbereitung 

zur Regionalligasaison 

fi ndet am 20.07. in Hasel-

bachtal statt. Gegner ist 

dort der Landesligist Bi-

schofswerdaer FV 08. Dies 

ist eines der letzten Vorbe-

reitungsspiele der Budissen 

und man wird sicher schon 

langsam Konturen im Team 

sehen können.

Wer dieses Spiel sehen 

möchte und selber nicht mit 

dem Pkw nach Haselbach-

tal fahren will, kann die 

Busreise nutzen, die extra 

dafür eingerichtet wurde. 

Im Anschluß an das bereits 

genannte Spiel der Budis-

sen, spielt eine Auswahl 

vom ortsansässigen SV 

Haselbachtal gegen eine 

Traditionsmannschaft von 

Dynamo Dresden. Im Dy-

namoteam laufen bekannte 

Namen wie Dixi Dörner, 

Hartmut Schade, Matthias 

Müller, Matthias Mauksch, 

Andreas Diebitz Renebeu-

chel, Frank Lippmann, Nico 

Däbritz Andreas Schmidt 

und Nikica Maglica auf. 

Trainer dieses Teams sind 

Dieter Riedel und Reinhard 

Häfner. Der Preis für die 

Busfahrt beträgt 10 EUR 

und beinhaltet auch den 

Eintritt für beide Spiele. 

Moderiert werden beide 

Spiele von Gert Zimmer-

mann.

Wer also Interesse an 

dieser Fußballfan-Busfahrt 

hat, meldet sich bei Bu-

dissafan Maik Boese unter 

maikboese@gmx.net oder 

unter 0174/9573733

Budissa Bautzen trifft auf „Alte Dynamos“

Vor  begeisterten Zuschauern gewann erstmals eine 
Oberlandauswahl diesen beliebten Cup. Auf den Plätzen  
folgten Einheit Kamenz und die Sorbische Auswahl. Auf 
dem Foto die Auszeichnung „Bester Torschütze“ David 
Scholze von der sorbischen Auswahl.

Oberlandauswahl gewinnt 
5. D-Juniorcup

Der Trompeter Erik Schül-

ler aus Kubschütz gewann 

gemeinsam mit Hanna 

Schneider aus Lawalde, 

Tilmann Trittmacher aus 

Malschwitz und Martin 

Birke aus Pließkowitz beim 

Bundeswettbewerb „Jugend 

musiziert“ einen 2. Preis als 

Trompetenquartett.

Erfolgreiche Trompeter
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Was alle schon  
wussten, gibt es 

jetzt„schwarz 
auf weiß“. 

Zeigen Sie sich mit 
ihrem neuen Shirt 
auf ihrer Grillparty. 

Für die, die noch 
keine Schürze und 

T-Shirt haben, 
gibt es für jeden 
das passende 

Shirt in unserem 
Onlineshop.
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Anruf genügt
Fachleute in Ihrer Nähe☎

Bestattungen

Tag & Nacht für Sie da 03591 / 217 40

Bautzen I Crostau I Kamenz I Königswartha I Sohland I www.antea-bautzen.de
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Dienstleistungen

Taucherstraße 22 · 02625 Bautzen · (ggü. dem Justizgebäude)

Verkehrsrecht • Arbeitsrecht • Familien- und Eherecht
Baurecht • Unterhaltsrecht • Erbrecht

Telefon (0 35 91) 44 22 8  ·  Telefax (0 35 91) 46 01 44

Der Telemarkt UGDer Telemarkt UG

AN- & VERKAUF 03591-677776

Niedergurig

TV • Computer • Waschmaschinen
Kühltechnik • SAT-Anlagen • Service

u.v.m.

Sicherungstechnik
Kur in Kolberg in Polen

Hausabholung inklusive! Hotelprospekte 
& DVD gratis!      0048 943 555 126

14 Tage ab 429,– €

www.kurhotelawangardia.de

Fassadenschalungen
und Terrassendielen

aus Douglasie, Lärche od. Fichte
Preiswert direkt ab Werk

Telefon 035930 299890
Niederkainaer Str. 3b • Bautzen

Straßendienst
im Auftrag des

ADAC
0180 2222222
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Autohaus • Pannenhilfe • Abschleppdienst

Freie Werkstatt – Autovermietung

Auto und Verkehr

Geschäftskontakte
Kosmetik u Medizinische Fuß-

pflege, Hausservice, Tel. 035934 
599718 und 01573 4943583

Stellenmarkt
Wir suchen Mitarbeiter für 

Transport- und Lagerarbeiten. 
DD-Umland, 03525 6590988

Maurer oder Steinmetz in Teilzeit 
gesucht! Für die Erneuerung eines 
Granitsockels wird in Bautzen ein 
Maurer mit Natursteinerfahrung oder 
ein Steinmetz gesucht! Tel. 0173-
1915451

Immobilien
Garage in Bautzen zu vermie-

ten Allendestr. / Carolagarten 
01629407073

Referendar(Beamter) in Bischofs-
werda sucht ab Mitte August kleine 
Bleibe! Internet oblig. Gern möbi-
liert. VHB 016092470886

Wohnungsmarkt
3-Zi.-Whg. BZ-Villenviertel zu 

vermieten, 64 ²m,  Balkon. KM 
425 €, NK 70 €. Übern. Einb.Kü, 
Pr. n. VB. Tel. 03591 2997121 tägl. 
8-16 Uhr.

An und Verkauf
! Edelmetallankauf: Gold u. Sil-

ber, Münzen, Bestecke, Schmuck, 
auch def. Teile, Bruch- und Zahngold 
u. andere Gegenstände, auch Aufla-
gen. Tel. 01797944191

Kaufe alte Möbel v. Dachboden u 
Keller, z.B. Schränke, Tische, Stühle, 
Kommoden, Vertikos, kompl. Laden-
einricht., Hausrat usw. vor 1920. Tel. 
0179 7944191

Kaufe Werkzeugschränke mit 
Metallrahmen & Holzschubfä-
chern aus DDR-Zeiten. Tel. 0179 
7944191

Garagen-Trödel-(teil) Haushalts-
auflösung Am 13.07.2014 ab 10 Uhr 
findet in der Ringstr. 9 in 02699 
Neschwitz und den Nachbarn ein 
Garagentrödelmarkt statt. VHB, 
015223523072

Bekanntschaften
Er 50 J. gebunden, sucht symp. 

Sie für Freundschaft o. mehr (lutz-
exp@yahoo.de)

Tiermarkt
Lieber Cairn Terrier Welpe zu 

verkaufen. Umständehalber Cairn 
Terrier Welpe, männlich 6 Monate zu 
verkaufen. Stubenrein, intelligent und 
gut zu erziehen. Aufgeschlossenes 
Wesen. Kinderfreundlicher Famili-
enhund und treuer Gefährte. Haus-
halt mit Auslauf und Garten wäre 
ideal. 01725439458

Reisen

M E I N   K L E I N A N Z E I G E N M A R K T

Gutgenutzt.de

Deutschlandweite
Kleinanzeigen unter
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12. Juli

PUBLIC VIEWING
und 13. Juli: Während des Stau-
seefestes in Sohland können die 
Fußball-WM-Endspiele Live auf 
einer Leinwand am Festplatz ver-
folgt werden.

KONZERT
18.00 Uhr: Wasserkunstmusik,
Shuriaki – Folklore aus Osteuro-
pa. Emotionaler Gesang, fi nger-
fertiges Instrumentalspiel und 
beseelte Musik kennzeichnen 
das internationale Trio. Das Re-
pertoire der in Dresden ansäs-
sigen Musiker umfasst traditio-
nelle Lieder und Klassiker aus 
Osteuropa sowie eigene Lieder 
der Gruppe. Ein Konzert, das Sie 
nicht gleich loslässt! Karten zu 10 
bzw. 7 Euro gibt es wieder nur in 
der Alten Wasserkunst.

KINDER
und 13. Juli: Käpt’n Bodo und 
seine Crew. Heute dreht sich im 
Saurierpark alles um das Thema 
Segeln. Bodo hat sich den See-
sportclub Bautzen eingeladen. 
Die Experten zeigen euch einen 
Seemannsknoten und beantwor-
ten Fragen. Darüber hinaus fi ndet 
jeden Tag 12 und 15 Uhr die be-
liebte Schwamm- und Wasser-
ballschlacht am „Galaktischen 
Nebel“ statt. Außerdem könnt 

ihr von 10 bis 16 Uhr allerlei zum 
Thema „Meer und Ozeane“ an 
unserer Kreativstraße basteln & 
malen.

GENUSS
Ruben Friedenstab gibt Tipps, 
Tricks und Handgriffe rund um 
das Barbecue. www.kulturhotel-
fuerst-pueckler-park.de

13. Juli

FÜHRUNG
15.00 Uhr: Gebrüder Weigang II 
– Die Kunstsammlungen von Otto 
Weigang im Museum Bautzen

17. Juli

BESICHTIGUNG
17.00 Uhr: Innovation, Tradi-
tion und Kompetenz – Lausit-
zer Druckhaus GmbH Bautzen. 
Treffpunkt: Töpferstraße 35. An-
meldung im Museum Bautzen. 
Eintritt frei.

18. Juli

FREIZEIT
11.00 bis 18.00 Uhr: Badfest am 
letzten Schultag im Freibad Bi-
schofswerda

19. Juli

FÜHRUNG
17.00 Uhr: Themenführung 
„Karasek – der Robin Hood der 
Oberlausitz“ mit dem Histo-
rischen Stadtvolk Bautzen. Treff: 
Reichenturm Bautzen

21. Juli

FÜHRUNG
bis 29. August, montags 11.00 
Uhr: Kinderstadtführung „Ge-
heimnisvolle Geschichten“ mit 
dem Historischen Stadtvolk Bau-
tzen. Treff: Reichenturm Bautzen

26. Juli

KINDER
bis 27. Juli: „Sport frei“ mit 
Bodo. Heute geht es wieder 
sportlich im Saurierpark zu. 
Nehmt an den verschiedenen ur-
zeitlichen Sportwettkämpfen von 
10 bis 16 Uhr teil und prüft eure 
Fitness. Zudem können alle Fuß-
ballbegeisterten ihr Ballgefühl an 
unserer Torwand testen. An der 
Kreativstraße steht das Thema 
„Sport“ im Vordergrund.

28. Juli

KULTUR
bis 8. August, 10.00 Uhr: Som-
merferienveranstaltungen für 
Leseratten in der Kinder- und Ju-
gendbibliothek Bautzen
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Neben unseren einfachen Sudoku bieten die Samurai-
Sudoku besonderen Spielspaß. Ein Samurai-Rätsel be-
steht aus 5 einzelnen 9x9 Sudoku, die jeweils an einer Ecke 
miteinander überlappen und somit ein riesiges Sudoku-Rät-
sel ergeben.

Lösung aus der Ausgabe 28. Juni 2014

Halten Sie sich geistig fit

Kinderlieder machen fi t … 

…und wer Volker Rosin 

schon einmal live in einem 

Konzert erlebt hat weiß, 

dass ein musikalisches „Fit-

nessprogramm“ mit Spaß 

und guter Laune startet. 

Kinder lieben die Lieder 

von Volker Rosin und ma-

chen begeistert mit, wenn 

er in ihrer Stadt gastiert. 

Der Funke springt direkt 

über und sein Lied „Hurra 

Hurra – Wir tanzen!“ ist 

Programm. Alle können 

sofort mitmachen; und eini-

ge Kinder dürfen sogar auf 

die Bühne, um mit Volker 

Rosin zu singen und zu tan-

zen. Selbstverständlich hat 

er die Hits seines aktuellen 

Albums: „Tanz mit mir“ 

im Gepäck, z.B. „Der Pira-

tenkapitän“, „Tschu Tschu 

Wah - Die Eisenbahn“, oder 

auch die „Krabbensamba“.

Volker Rosin möchte 

gemeinsam mit seinem 

Publikum Singen, Sprin-

gen, Tanzen und dabei jede 

Menge Spaß haben. In allen 

Liedern wird das Thema 

Bewegung ganz groß ge-

schrieben. Natürlich dürfen 

auch die beliebten Klas-

siker, wie „Das singende 

Känguru“, „Der Gorilla 

mit der Sonnenbrille“ oder 

„Das Lied über mich“ nicht 

fehlen.

Wir verlosen 

2 x 1 Eintritts-

karte. Schreiben 

Sie bis 21. Juli 

eine Postkarte 

mit dem Kennwort „Rosin“ 

an Bautzener Bote, Töp-

ferstraße 5, 02625 Baut-

zen. Die Gewinner werden 

schriftlich benachrichtigt.

Volker Rosin: Der König 
der Kinderdisco

„Tanz mit mir!“ in der Kulturbrauerei Görlitz 
am 19. November, 16 Uhr

VERLOSUNG

Ihre Veranstaltung
mailen Sie an 

birte.maleskat@
bautzenerbote.de

www.bautzenerbote.de/ticketshop

18.00 Uhr

Neschwitzer 
Schlagernacht

Einlass ab 16.30 Uhr
www.neschwitzer-
schlagernacht.de



Kalender-
mädel 

gesucht!
 Bewirb dich jetzt 
für den Kalender 

2015!
fotograf@

bautzenerbote.de

Kalendermädchen

Sindy, 25 Jahre
aus Schirgiswalde-Kirschau

Foto: Klinger

KALENDER-
MÄDCHEN

Bautzen. (S.F.) Der Lions 

Club Bautzen Lusatia, der 

Lions Club Radeberg und 

die Deutsche Bank veran-

stalteten dieses Jahr zum 

dritten Mal am 12.07.2014 

auf dem Golfplatz in Dres-

den Ullersdorf eine ge-

meinsame Golfcharity Ver-

anstaltung zu Gunsten und 

zur Förderung kultureller 

und sozialer Projekte in der 

Region. Mit der diesjäh-

rigen Golfcharity soll die 

Errichtung eines „Tastmo-

dells für Blinde- und Seh-

behinderte“ auf dem Haupt-

markt inBautzen durch den 

Blinden- und Sehbehinder-

tenverband Sachsen e.V. 

unterstützt werden. Ziel ist 

es zukünftig auch Blinden 

und Sehbehinderten eine 

der schönsten Altstädte 

Deutschlands näher bringen 

zu können. Eine weitere 

Unterstützung wird es zum 

Brückenprojekt „Schule & 

Wirtschaft“ des LC Rade-

berg geben. 

Ziel dieser Activity ist es, 

die Kommunikation und die 

praktische Zusammenar-

beit zwischen den Schulen 

und den Unternehmen der 

Stadt zu strukturieren und 

zu moderieren. Damit soll 

die Berufswahlkompetenz 

und die Reife zur Aus- u. 

Weiterbildung der Schü-

ler aller sozialer Schichten 

chancengleich gefördert 

werden. Natürlich ist so 

eine Hilfe im Rahmen ei-

ner Charityveranstaltung 

nur mit vielen Sponsoren 

und zahlreichen Teilneh-

mern am Event möglich, 

denn 100 % der Einnahmen 

kommen diesen Vorhaben 

zu Gute.

Udo Schön, VOLVO - Au-
tohaus Schön GmbH: Als 

regional etablierter VOL-

VO Partner arrangieren wir 

uns bereits im Breitensport, 

hier das „Große Bautzener 

Reitturnier“. Über diese in 

Ostsachsen größte Veran-

staltung hinaus, freuen wir 

uns auf die Ausdehnung 

nachhaltiger Arrangements 

wie jetzt in den Golfsport. 

Nachhaltigkeit steht für uns 

an besonderer Stelle. Nicht 

nur zum Thema Sicherheit 

und Umwelt bei unseren 

Produkten, sondern auch 

bei der Mitwirkung an Ent-

wicklungen unserer Regi-

on.

Bernd Bimmrich, R+V 
Generalvertretung Ober-
lausitz: Dieses Projekt wur-

de sorgfältig durch die Li-

ons Freunde ausgewählt und 

ist für unsere Stadt Bautzen 

eine große Bereicherung. 

Als Lions-Mitglied kann 

ich nur sagen: „Wie kann 

man schöner gute Projekte 

unterstützen und sich noch 

dabei sportlich betätigen. 

Wir als Generalvertretung 

Oberlausitz bedanken uns 

dabei sein zu dürfen“.

Freuen Sie sich auf einen 

ereignisreichen Tag. Be-

geistern Sie Ihre Geschäfts-

partner und Freunde mit 

Spaß eine beeindruckende 

Sportart und beeindrucken-

de Menschen gleichzeitig 

kennen zu lernen. Ihre Teil-

nahme, Ihr Sponsoring oder 

Spende ist es, die unsere 

Projektunterstützungen er-

möglichen. Nehmen Sie teil 

an „WE SERVE“!

Lions und Deutsche Bank Golfcharity 2014

Auch in diesem Jahr steht die 
Reisezeit kurz bevor, an Flug-
häfen oder Bahnhöfen herrscht 
bald wieder Hochsaison, Men-
schen kommen und gehen hek-
tisch wieder, steigen eilig und 
gestresst um. Wiedersehens-
freude, Abschiede, fl üchtige 
Begegnungen... aber ebenso 
ein Ort für Flirts und für manche 
sogar ein Ort um sich zu verlie-
ben!!!

Helga Klopp und Klaus 
Friedrich haben sich bereits 
vor 6 Jahren auf einem Bahnhof 
kennengelernt und Klaus nicht 
nur mal eben auf Durchreise 
gewesen, sondern bis heute 
geblieben. Aber ohne die Hilfe 
der Kerstin Friedrich GmbH hät-
ten sie sich wohl nie gefunden. 
Singles im Alter von 18 bis über 
80 Jahren, die die Einsamkeit 
satt haben und ihr Glück in der 

Zweisamkeit mit einem lieben 
Menschen suchen, vertrauen 
sich der Kerstin Friedrich GmbH 
seit fast 20 Jahren an. Diese 
arbeitet mit einem Singleclub, 
der zahlreiche Möglichkeiten 
zur Freizeitgestaltung anbietet 
und gemeinsame Treffen und 
Ausfl üge mit Gleichgesinnten 
organisiert, zusammen. Da-
durch erhöht sich der Kunden-
pool bei der Auswahl nach dem 
richtigen Partner enorm und 
man kann sich auf zwanglose 
Art und Weise kennen lernen. 
Durch die langjährige Erfahrung 
des Teams, klappt es oftmals 
mit der oder dem „Richtigen“ 
schon beim ersten oder zwei-
ten Versuch. Prinzipiell wird bei 
der Auswahl auf gemeinsame 
Interessen, Hobbys und Vorstel-
lungen sowie das Niveau und 
das äußere Erscheinungsbild 
geachtet. 
Die „Auserwählten“ erhalten 
jeweils einen Brief mit der Be-
schreibung des Wunschpartners 
und können sich so direkt und 
ohne unnötige Umwege mitein-
ander in Verbindung setzen. 
Der Grundstein für ein Kennen-
lernen wird somit von der Kers-
tin Friedrich GmbH geschaffen, 
der Rest ergibt sich auf zwi-
schenmenschlicher Ebene und 
das hat bei Helga und Klaus, die 
sehr glücklich seit 3 Jahren zu-
sammen wohnen, offensichtlich 
gut funktioniert.

Sommerzeit – Reisezeit: 
Zeit sich zu verlieben!

Tel.: (03591) 388997
Kerstin Friedrich GmbH,
Neusalzaer Straße 18, 
02625 Bautzen
www.kerstin-friedrich-gmbh.de

KONTAKT

ANZEIGE

              Die Zukunft der Pfl ege                  

                           ist ambulant.

          Ich kann sie bereits

                       heute mitgestalten.

Examinierte Pfl egekräfte (m/w)
Wir suchen Sie zur Verstärkung unserer Teams 

· in Göda, Ralbitz-Rosenthal und Weißwasser in Vollzeit, Teilzeit und auf 
450�€-Basis.

Gemäß unserem Motto „Zurück ins Leben“ 

· betreuen Sie einen unserer intensivpfl egebedürftigen Patienten zu Hause.

Es erwartet Sie 

· eine individuelle Einarbeitung · ein festes Mitarbeiterteam · viel Zeit für 
den Patienten · eine regionale PDL als Ansprechpartner vor Ort.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung. Bitte geben Sie die Ref.-Nr. 28-232 an.
Bewerbungen von Schwerbehinderten sind ausdrücklich erwünscht.

GIP Gesellschaft für med. Intensivpfl ege mbH 
Verwaltung, Marzahner Str. 34, 13053 Berlin
Tel. 030�/�232 58�-�888, jobs@�gip-intensivpfl ege.de
www.gip-intensivpfl ege.de


